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Liebe Leser;
j e t z t  im  D e z e m b e r  s c h a u e n  w ir  z u r ü c k  a u f  d ie  

v e rg a n g e n e n  12 M o n a te . V on  a l le n  s c h le s i s c h e n  
A k tiv i tä te n ,  w a r  d a s  G o ld b e r g - H a y n a u e r  H e im a t­
tre f fe n  d a s  h e ra u s ra g e n d s te  E re ig n is  d ie s e s  J a h re s .  
E s  h a t  d a s  B a n d  d e r  S c h le s ie r  z u e in a n d e r  e r n e u t  
g e f e s t ig t  u n d  d ie  V e rb u n d e n h e it  d e r  P a te n s ta d t  
S o lin g e n  b e s tä rk t .

D ie s e  V e rb u n d e n h e it  z u r  a l te n  H e im a t  d r ü c k t  
s ic h  a u c h  a u s  in  d e n  G e s c h ic h te n ,  d ie  s ic h  v ie le  
E in s e n d e r  f ü r  d ie  v o r  Ih n e n  l ie g e n d e  W e ih n a c h ts ­
a u s g a b e  a u s g e s u c h t  h a b e n . S ie  fü h re n  d e n  L e s e r  
z u rü c k  zu  g lü c k lic h e n  K in d e r ta g e n  u n d  e n t f a l te n  
d e n  g a n z e n  Z a u b e r  d e r  s c h n e e re ic h e n  s c h le s is c h e n  
W in te r  u n d  d e r  H e il ig e n  N a c h t.

Z u r  E in s t im m ig  a u f  d a s  W e ih n a c h ts f e s t  h a b e  
ic h  fü r  S ie  n a c h fo lg e n d e s  G e d ic h t  a u s  e in e r  a l te n  
A u s g a b e  d e s  „ W a n d e re r  im  R ie s e n g e b ir g e “  ( B r e s ­
la u ) ,  6 0 . J a h rg a n g  N r. 1. J a n u a r  1 9 4 0  a u s g e s u c h t .

M e in  M a n n  u n d  ic h  d a n k e n  Ih n e n  a l le n  f ü r  d ie  
e rw ie s e n e  T re u e  zu  Ih re r  H e im a tz e i tu n g .  O h n e  
I h r  W o h lw o l le n  u n d  Ih re  U n te r s tü tz u n g  w ä re  e s  
s e h r  sc h w e r , d ie  Z e i tu n g  so  a b w e c h s lu n g s re ic h  
u n d  in te r e s s a n t  zu  g e s ta l te n , o h n e  Ih re  S p e n d e n  
w ä re  d ie  H e r s te l lu n g  fra g lic h .

W ir  w ü n s c h e n  Ih n e n  a lle n  u n d  Ih re n  A n g e h ö r i ­
g e n  e in e  g e ru h s a m e  A d v e n ts -  u n d  V o rw e ih n a c h ts ­
z e it ,  d e n  K ra n k e n  L in d e ru n g , d e n  E in s a m e n  T ro s t  
u n d  a l le n  e in  g e s e g n e te s  W e ih n a c h ts f e s t ,  G e s u n d ­
h e i t  u n d  Z u v e r s ic h t  im  N e u e n  J a h r

Ih re
Christiane  &  Gildo G iuliani 

D agm ar Westphal

Ein Winterabend
M it blauen Schatten der sinkende Tag vergeht 
über unendlichen Flächen kristallenen Schnees, 
darauf nur die Spur eines Rehs 
und eines flüchtigen Skis, schon halb zugeweht, 
aus den verschneiten Wäldern talabwärts führt.
Hat sich nicht in den Lüften ein Klingen gerührt?  
Blaue Schatten. D äm m er und silberner Stern. 
Lichter von Hütten leuchten schim m ernd und fern, 
und von ihnen herüber tö n t’s hell und rein:
Die Glocken der D örfer läuten die Weihnacht ein!

Diese Engelsstatue aus der Reihe „Schlesische kirch­
liche Holzplastik“ wurde von Prof. Cyrülo delVAnto­
nio, Leiter der Bad Warmbrunner Holzschnitzschule 
entworfen und von Dulsky geschnitzt

Abbildung: Archiv GHH
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N E U N E U  NE U

S C H L E S I E N  B E I  
N A C H T

•Sd-iUsutiA. bei. Nacht
HUT t OTOS VON LUV K UMUSZM

(1‘

Marek Maruszak
Bildband 
81 Seiten 
gebunden

€ 18,90
zuzügl Porto 
und Verpack.

Erstmals w ird das heutige Schlesien 
von Görlitz bis Kattow itz in kunstvollen 
Aufnahmen des Meisterfotografen Marek 
Maruszak bei Nacht dargestellt. Über 100 
kunstvolle Fotos bringen den wiederge­
wonnenen Glanz schlesischer Baudenk­
mäler, S tädte und Landschaften zum Aus­
druck. Auf eindrucksvoller Weise doku­
m entiert dieser B ildband, dass Schlesien 
20 Jahre nach dem Fall der Mauer wieder 
dabei ist, eine der attraktivsten Regionen 
Europas zu werden.

S C H L E S I S C H E
■fr W E I H N A C H T

R o tra u d  Schöne
Hörbuch, 24 Weihnachtsgeschichten

€9,90
zuzügl Porto 
und Verpack.

4  CDs 
4,21 Std.

W O H L  Z U R  H A L B E N  
N A C H T

Eva-Maria Langenberg 
3 Audio-CDs

€9,80
zuzügl Porto 
und Verpack.

Laufzeit: 03:16 
Artikel Nr. 725-1966

Eine bunte Reihe adventlich-weihnachtli- 
cher Kurzgeschichten, die ganz unter­
schiedliche Schauplätze haben: »hier und 
jetzt«, gleichsam in unserer Nachbarschaft; 
dann die schweren Kriegs- und Nach­
kriegsjahre, welche die ältere Generation 
noch leidvoll miterlebt hat; nicht zuletzt die 
deutsche und weltweite Kirchen- und Mis­
sionsgeschichte.

Zu beziehen über den Buchversand der 
Goldberg-Haynauer Heimatnachrichten

Einsendeschluss
für alle Artikel der Januar- 
Ausgabe ist Donnerstag, der

23» Dezember 2010

Grußwort von Oberbürger­
meister Norbert Feith

„Die Heimatvertrie­
benen unseres Kreises 
würden sich sehr freu­
en, wenn auch sie end­
lich eine westdeutsche 
Patenstadt erhalten 
können, da sie zu den 
letzten gehören, denen 
das gelänge.“ Das 
schrieb der damalige 

Hei matkreis-Vertrauensmann Otto Brandt 
im Februar 1955 an die Solinger Stadtver­
waltung. Danach ging alles sehr schnell: 
Noch im selben Jahr übernahm Solingen 
die Patenschaft über den ehemals schlesi­
schen Kreis Goldberg mit seinen drei Städ­
ten Goldberg, Haynau, Schönau und rund 
70 Dörfern.

Solingen sollte -  so wünschten es damals 
die Initiatoren -  zum Mittelpunkt werden 
„für Sammlung und geistige Betreuung der 
Heimatvertriebenen“. Mehr als ein halbes 
Jahrhundert ist seither vergangen -  und ich 
denke, das Ziel wurde erreicht. Die Bezie­
hung, die vor so vielen Jahren begann, ist 
tief und herzlich geworden. Vor allem die 
„Goldberger Heimattreffen“, die alle zwei 
Jahre in 'Solingen stattfinden, haben eine 
Fülle menschlicher Verbindungen gestärkt 
und neue entstehen lassen.

Viele Jahre sind seit der Gründung der 
Patenschaft vergangen und die Zeiten ha­
ben sich verändert. Was sich damals kaum 
jemand vorstellen konnte, ist heute Rea­
lität: Wir befinden uns in einem Kreis be­
freundeter Nachbarn, eingebunden in die 
Europäische Union. Ehemalige Kriegsgeg­
ner haben sich längst die Hand zur Versöh­
nung gereicht.

Daran haben die Heimatvertriebenen, ins­
besondere die Schlesier, ihren Anteil. Denn 
sie sind stets dafür eingetreten, den Weg für 
eine gemeinsame Zukunft in Europa zu öffnen.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weih­
nachtsfest und ein friedliches neues Jahr.

Norbert Feith 
O berb ü rgerme i s ter

Liebe Heimatfreunde,
das Jahr neigt sich 

dem Ende zu und so 
möchte ich Ihnen allen 
eine schöne Advents­
zeit und viel Glück 
und viel Segen 
auf all Ihren Wegen im 
kommenden Jahr wün­
schen, so, wie es ein 
Lied uns zuruft, das 
igen singen.

Das nun zu Ende gehende Jahr brachte 
uns das Heimattreffen in Solingen, wozu 
unsere Patenstadt uns wieder so herzlich 
eingeladen hatte. Dafür können wir nur von 
ganzem Herzen danken. Vor allem unserem 
Wolfgang Görke, der sich jetzt schon Ge­
danken über die Gestaltung des Treffens 
2012 macht. Erst einmal wird in Goldberg ’ 
der 800 Jahre gedacht werden, da Goldberg 
als erste schlesische Stadt das Magdebur­
ger Stadtrecht verliehen bekam. Es war 
deutsches Stadtrecht mit sehr viel B ü rg e^^  
mitverantwortung. Unsere Aufgabe wird 
sein, dieser 800 Jahre bei unserem nächsten 
HeimatkreistrefFen zu gedenken. Wir wer­
den das voraussichtlich auf Schloss Burg 
begehen. Es soll wieder ein Bekenntnis zu 
unserer schlesischen Heimat sein, an histo­
rischer Stätte, der Gedenkstätte des deut­
schen Ostens.

wir zu den Geburtst

In Goldberg soll im Rahmen der 800- 
Jahrfeier auch eine Gedenkstätte an die 
ehemaligen Bürger bei der Nicolai-Kirche 
eingeweiht werden. Bei dieser Feier werde 
ich in Goldberg sein. Sie wird Ende Mai 
stattfinden. Wenn Reisen in die Heimat ge­
plant werden, sollten Sie sich das Datum 
merken, das noch genau bekannt gegeben 
wird. Diese Bitte richte ich nicht nur an die 
Goldberger, sondern an alle aus unserem 
Heimatkreis.

Ihnen allen ein gutes Jahr 2011 wünscht 
Ihnen mit herzlichen Heimatgrüßen

Ihre Jutta Graeve-Wölbling m
Hei matkreis Vorsitzende ^

» S M  DENKEN s ie  a n  e in e n  
«SSg S  KALENDER FÜR 2011

Die Kalender sind zzgl. Porto 
u. Verp. sofort lieferbar 
beim Buchversand der 

GOLDBERG-HAYNAUER 
HEIMATNACHRICHTEN

Jahrbuch der Schlesier 2011 

R iesengebirgs-Buchkalender 2011 
Schlesischer Bildkalender 2011 

Riesengebirge und Isergebirge 2011 
Volkskalender fü r Schlesier 2011

B ildw andkalender:

Schlesien in Farbe 2011

einm aliger
Sonderpreis 
s ta tt 14,95 €

9 . 9 0  €
9.9 0  € 

11,20 € 
11,20 € 
11,20 €

9 ,9 5  €
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Telefonische Bestellungen: M o.- Fr. 8.00-12.00 Uhr
Tel. (0 51 36)9 70 54 47 • Fax (0 51 36)9 70 31 86 • E-Mail: goIdhay@schlesische-bergwacht.de

Ihre schriftlichen Bestellungen richten Sie bitte an: 
GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN

Postfach 10 01 61 • 30901 Isernhagen

f | Fahne Niederschlesien
ca . 9 0  x I4 0  c m  15,00 €

f l  Malerisches Riesenbegirge 14,90 €
K a r l - l le in z  Z io lk o

l 1 Schlesien und das Riesenbegirge 9,95 €
A m c  F ra n k e ,  M . M a ru s z a k

f~l Die Schneekoppe G e rh a rd  E c k e n  10,15 €
| | Blaue Berge, griine Täler

H e lm u t  P re u ß le r  11,65 €
| I Das Riesengebirge E rh a rd  K ra u s  13,50 €
| I Theodor Fontane

im Riesengebirge "15,95 €
I I Goethe unterwegs in Schlesien 20,00 €
| I Schlesisches Himmelreich

R o tra u d  S c h ö n e  10 ,20  €

I | Bömische Küche
Ils e  F ro id l

I I Schlesisches Kochbuch
22,50 €  
19,90 €

I I Das Kochbuch der
schlesischen Küche Achim Raak 75,70 €

9,90 €  

7,95 €

I I Schlesisches Backbuch 
I I Schlesische Küche

Peter Ploog
I I Das Beste aus der

schlesischen Küche e . Mockc 5,00 %

| | Von Schweinevesper
und Lachramfteln Gerda Benz 4,95  €

[~1 Kupferberger Gold
H. Komemann 9,90  €

I | Odersaga RuthSiorm 16,00 €

| 1 Das vorletzte Gericht/
Das Haus am Hügel' RuthSiorm 1 9 ,8 0€

| | Ich schrieb es auf Ruth Storni 9,80  €

| | Der Zeitenuhr
unentrinnbarer Sand Ruih Storni 10,25 €

' O  Liebes altes Lesebuch 22M  €
I I Schlesisches Heimatlesebuch

Helmut Prcußler
[~~l Der Schönhuter Tunnel

Klaus C. Kasper
C l Mythos Schneekoppe

Klaus C. Kasper

HZ1 R iesen- u n d  Isergebirge
Wanderung in Bildern Rauschct/Poltmann 19,90  €

0  Das Riesengebirge entdecken
Frank Schliuig 13,95  €

□  Riesengebirge, Schlesischer Teil
Reiserührer, M. Malercck 12,80  €

EU Riesengebirge, Böhmischer Teil
Reiseführer, M. Malereck/K. Novak 14,60  €

[~~l Rübezahl-Buch Carl Hauptmann 12,00 €

1 I Rübezahl Sagen und Legenden
K.Paclow 6,95 =€

| | Unsterblicher Rübezahl
Josef Karl Gram! 10,20 €

| I Rübezahl Rechtlos Dr. Walter Roth 9,15  €  

O  Holzems Rübezahls Floh 12,80 €
Volker Hclsancl

10,10 € 

28,00 €  

31,00 €

1 1 Das Riesengebirge
G e o rg  J u n g 14,95 €

1 1 Kalte Heimat
A n d re a s  K o s s e n 24,95 €

1 1 Wir Kinder der Kriegskinder
A n n e -E v , U s io r f 19,95 €

1 1 Ein deutsche Trauerspiel
W o lfh a rd  W c l/.d 16,00 €

1 1 Die Flucht' -  Nieder Schlesien 1945
R o lf  O . B c c k c r 25,00 €

1 1 Es müssen Schutzengel 
gewesen sein r . M a s k u s 9,90 €

1 1 Der Krieg der viele Väter hatte
G e rd  S c h u l tz c - R h o n h o f 34,00 €

1 1 Niederschlesien 1942-1949 
Alliierte Diplomatie und 
Nachkriegswirklichkeit 24,90 €

1 1 Schlesien lebt H e r b e n  H u p k a 19,90 €

1 1 Die Gesellschaft der Überlebenden
S v c n ja  G o l tc rm a n n 29,95 €

Weihnachts CDs 
1 1 Wohl zu der halben Nacht

2 4  W c ih n a c lu s g c s c h ic h te n  3  C D s 9,80 €
1 1 Schlesische Weihnacht

R . S c h ö n e  4  C D s 9,90 €
1 1 CD Oberschlesische Weihnachtslieder

1 1 Das andere Weihnachten
H ö rb u c h  C D

14,50 €  

8,00 €
1 1 Ortsnamenverzeichnis

b e a rb .  v o n  M . K a e m m c re r 16,95 €
1 1 Straßenkarte dtJpl. 

Polen 1:1.000.000 8,90 €
I I Straßenkarte dt./jpoln.

Tscnech. Rep. Nord-/Ostböhmen 10,90€

I I Straßenkarte Mittelschlesien
mit Breslau 10,90 €

I I Straßenkarte Ostbrandenburg -
Nieaerschlesien 10,90 €

I I Straßenkarte Riesengebirge
CR 303 * 5 9,90 €

I 1 Stadtplan Hirschberg, vor 1945 3g  0 €

HF Stadtplan Bad Warmbrunn, vor 1945 5,00 €
I I Reisen durch Niederschlesien

Klimck/Urbanek 34,80 €
I I Schlesien -  Das Land und S0nderpre''s 

seine Geschichte A r n o  H e rz o g  19,95 €

I I Rückblick eines Schlesiers
A n to n  K u b is tin  19,80€

I | Sagen des Riesengebirges
(Reprint) v. O tto  Gocdsche 10,10 €

I | Sagen aus Schlesien O s k a r  Kobd 5,95

| | Georg Wichmann, der Maler des
Riesengebirges und sein Kreis 19,90 €

| | Kunstwanderungen im
Riesengebirge g. Gnmdimmn 24,80 €

| | Das Schlesische Elysium
A . F ra n k e  19,80 €

| | Einkaufsbeutel Riesengebirge 2,50 €

14,95 €

I 1 Rathäuser in Niederschlesien
H. Triercnberg/A. Bock 19,90 €

I I Schlesische Kirchen
E. O. Luthardt 23,90 €

I I Reise durch Schlesien
R. Freycr und E. O. Luthardt 16,95 €

I I Schlesisien Gestern und Heute
R. Frcycr/E. O. Luthardl 39,95 €

I I Die imposante Landschaft
Buch zur Ausstellung im Schloss Lomnitz 24,55 €

1 I Hinterm Herrenhaus dtJpl.
Zur Geschichte der Gutshöfe und
Guisherrschafl im Hirschberger Tal 8,50 €

I I Schlesische Gedichte e. schenke 5,00 €
1 I Mein schlesisches Lese- und

Vortragsbuch e. Schenke 10,00 €
I I Lache mit Lommel 9,00 €
I | Schlesisches Lachen Albrecht Baehr 9,00 €
I I Humor aus Schlesien Albrecht Baehr 5,95 €

I I Schläsch ihs trumpf
Hermann Bauch 9,90 €

I | Baudenzauber Eric Bach 5,95 €
I I Das Märchen von den

deutschen Flüssen Paul Keiler 5,00 €
I I Bergkrach Paul Keiler 5,00 €
I I Wie ’s früher war in Schlesien

Achim Raak 11,45€
I I Riesengebirge

in alten Ansichtskarten
I I Schlesien

in alten A nsichtskarten 14,95 €
I I Brücke zur Heimat -  Liederbuch 7,70 €
I I Als Landwirt in Schlesien (Buch)

Alfred Henrichs 11,90 €
I I DVD Wo liegt eigentlich Schlesien?

G. v. Altrock 24,00 €
I I DVD Hirschberg Stadt und Kreis

14,99 €
I I Video/DVD Schlesien

R o la n d  M a r s k e  je 14,90 €
1 I Video/DVD Niederschlesien

Roland Marske je 14,90 €
□  DVD Wachgeküßt

Schloß und Gut Lommnitz 11,90 €
I I Video Breslau und Umgebung 20,50 €
I_1 Schlesien wie es war Historische Aufnahmen

Video 20,80 €
DVD 19,95 €

□  CD »Fröhliches Schlesien« 9,80 €
I 1 CD Heimatklänge aus Schlesien

Lieder,Tiinze und Gesänge 12,80 €
( | CD Volkslieder aus Schlesien 13,50 €
I | CD »Schlesisches Himmelreich«

Hans-Arno Simon/Gemot Duda

I | CD Die Wellwurscht
Herta Aufgcbaucr

I I CD Wo die Oder fliejk,
die Schneekoppe grüßt 13,00 €

I I CD »Schlesien -  meine Heimat« 13,00 €
I 1 CD Neues aus Run.xendorf

Lommel 16,50 €
I I CD »Haben wir gelacht«
__  Lommel 16,50 €
U  CD Hörst du die Heimatglocken klingen

beretiis 14,50 €
D  Doppel-CD Legenden von Rübezahl

7,50 €

10,00 € 

10,50 €

H - A . M u s iiu s

mailto:goIdhay@schlesische-bergwacht.de
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Leserbriefe

Hier wollen wir unsere treuen Leser zu 
Wort kommen lassen. Sie haben den 
Wunsch, Lob oder konstruktive Kritik 
zu äußern, so ist dies die richtige Stelle. 
Die Redaktion behält sich Kürzungen 
bzw. Änderungen vor. Die Leserbriefe 
geben nicht immer die Meinung der 
Redaktion wieder.

V._____________________________________ /

D en  B e rich t „E in e  a lte  K arte  e rzäh lt“ in 
d e r G -H H  60 - i 0 , S. 150, m öch te  ich  im 
fo lg en d en  e rgänzen : E s g ib t in Schlesien  
e in  noch  g rö sse res  B au w erk  zu r E rinne­
rung  an  d ie  V ö lk e rsch lach t bei L eipzig . Es 
ist d ie  Jah rh u n d e rth a lle  in B reslau  m it e i­
nem  F assu n g sv e rm ö g en  von ca. 10.000 
P ersonen .

Werner Striegler
E m sterstr. 1 /320, 14770 B randenburg

* * *

Z u m  A rtik e l „F riedensdenkm al H arpers- 
do rfe r K irch e n ru in e“ von R udi G eisler in 
G -H H  60 -11 , S eite  167

H err G e is le r  frag t sich , „ob m an eigen t­
lich  n och  an d iese dunk le  Z eit der U nter­
d rü ck u n g  und  an sch ließender V ertreibung 
e r in n e rn  so llte“ , und e r begründet seine 
Z w eife l: „denn  in d iesem  poln ischen  D o rf 
sch e in t so  gu t w ie n ich ts m ehr davon zu 
zeugen , dass h ie r überhaup t einm al D eu t­
sche  leb ten .“

Ich  m eine, dass gerade dieses ein G rund 
sein  so llte , im m er und im m er w ieder, in 
w e lch e r F orm  auch im m er, Z eugnis von 
den  sieben - b is ach thundert Jahren  zu ge­
ben , in denen  S ch lesien  deu tsch  war. G era­
de  H arp e rsd o rf  m it se in er S chw enkfelder 
T rad itio n  ist ein  bedeu tendes S tück deu t­

scher und  auch am erikan ischer K irchenge­
schichte.

'  U nd d ie „dunkle Z e it“ w ird überhaupt 
viel zu seh r gegenüber der eigentlichen 
F luch t und V ertreibung vernachlässigt. D ie­
se Z eit, d ie Z eit der Ü berro llung  durch die 
R ote A rm ee und der beginnenden Polen­
herrschaft, d ie Z eit d er to talen  R echtlosig­
keit, der M orde, V ergew altigungen und 
V erschleppungen, w ar doch d ie aller­
sch lim m ste Z eit. A n sie m uss erinnert w er­
den, auch w enn das den po litisch  K orrek­
ten in unserem  L ande w enig  behagt. D ie 
H isto rische  G esellschaft L iegnitz e.V. w ird 
im  H erbst 2011 den 41. B and ih rer „B eiträ­
ge  zu r L iegn itzer G esch ich te“ (H anske 
N eum ann  Verlag) d ieser Z eit im  K reis 
L iegn itz  w idm en. E s w erden Z eitzeugenbe­
rich te aus ca. 20  D örfern  des K reises zu 
W orte kom m en. D ass d ieser H ölle eine an­
dere, von D eu tschen  zu verantw ortende 
H ölle  voranging, ist h inreichend  bekannt. 
Es ist aber kein  G rund, d ie V erbrechen an 
unschu ld igen  deu tschen  F rauen , K indern 
und G reisen  un ter den T eppich zu kehren.

Sigismund Freiherr von Zedlitz 
O ehlertring  53, 12169 Berlin

#  r  Schnee *
^  von Hans Siolzenburg

Es fällt ein Schnee, ein kühler Schnee, 
das ist der Schnee der Welt, 
der, leis’umhüllend Glück und Weh, 
auf alle Dinge fällt.
Er dämpft den Schritt, er löscht ihn aus 
und macht das Nahe fern, 
doch über dem verschneiten Haus 
erglüht der schönste Stern. Aue 

E ingesand t von ^

Christa Cent
N elkenstr. 1, 21762  O tte rndo rf

Spenden
D er L au f der Z eit läßt sich n icht an- 

halten -  einige H eim atfreunde haben er­
kannt, dass es leider dringend notw endig  
gew orden ist, den H eim atverlag  m it e i­
ner Geldspende zu unterstützen. H ier ver­
öffentlichen w ir m onatlich die N am en 
der Spender.

Im November spendeten:
100.00 €  Eric Goehlich,

O berhoffen sur M oder
50.00 € Hedwig Engel, B ielefeld
50.00 €  Käte Kunert, Bielefeld
32,17 €  m öchte nicht genannt w erden
36.00 €  Manfred Bein, C ottbus 
30,30 €  Bernhard Prowe,

B raunschw eig
25.00 €  Erhard Brendel, L üdenscheid
20.10 €  Rudolf Kuhnt, H oisdorf
20.00 €  Betty Drescher, L everskusen
20.00 €  m öchte n icht genannt w erden
10.10 €  Helmut Klahn, W edelstein
10.10 € G e rd a  K alinsky ,

S ingen/H ohentw iel |

und w eitere K leinstbeträge, die nicht 
extra aufgeführt sind, für die w ir aber 
genau so herzlich danken.

F ür alle eingegangenen Spenden be­
danken w ir uns herzlich. Sie helfen, den 
Verlag und dam it die Heim atzeitung am  
Leben zu erhalten.

Ihre Christiane Giuliani

Die Januar-Ausgabe 
erscheint am 

20. Januar 2011

- \

J
Aus den Heimatgruppen

Goldberg-Haynauer 
in Bielefeld

A m  S onntag , dem  9. Jan u ar 2011 um
15.00 U hr in der G asts tä tte  S ieker-M itte in 
B ie le fe ld  hält der g ebü rtige  Schlesier, H err 
Dr. T raugo tt Schall, e inen in teressanten  
V ortrag m it dem  T hem a: „H eim atverlust“ .

Ich  w ünsche e ine  schöne A dventszeit, 
b es inn liche  W eihnach ten  und ein g lück li­
ches, gesundes und zu friedenes Jah r 2011.

Ihre

Ursula Geisler 
H einrich -H eine-S tr. 10 

33719  B ielefeld

Liebe Freunde,
in den  le tzten  T agen in fo rm ierte  m ich F a­

m ilie  P aw tow ski, das sie im B esitz e iner 
B ibel ist. In der Bibel steh t un ter anderem  
auch  d e r  N am e G o tthard  N eum ann und das 
J a h r  1936.

F am ilie  Paw tow ski w ürde gern  der F am i­
lie o d e r  den  V erw andten den B esitz  geben.

D ie K ontak tanschrift lautet:
Henryk Pawtowski 
1J1. C icha 2 
59 -500  Z lo to ry ja  
P olska/Polen
E ingesand t von

Alfred Michler

Liebe Goldberger\
O schiene Zeit, o schiene Zeit, 
die Feiertage sein nich weit, 
derr Kucha leit schunt fertig doo, 
die Babe und derr Striezel oo, 
und immer nähnder rückt doas Fest 
mit jedem Glockenaschlage.
Und jeder rufft semm Ntipper zu:
Gesunde Feiertage

A uch ich w ünsche gesunde Feiertage und 
alles G ute für das kom m ende Jah r 2011.

H erzliche G rüße

Bärbel Simon 
Bum m slr. 15 

80804 M ünchen

Haynau
Es gibt ein neues Hallen­
schwimmbad in Haynau
Am 28. O ktober 2010 w urde das neue 

H allenschw im m bad in Haynau vom  B ür­
germ eister-, Jan Serkies, m it P rom inenz aus 
W arschau, Breslau und Liegnitz eingew eiht. 
A uch das polnische Fernsehen w ar anw e­
send. Ich hatte bei m einem  B esuch m it 
m einer Frau in H aynau G elegenheit, das 
Schw im m bad schon einm al in voller F unk­
tion, aber noch ohne Besucher, besichtigen 
zu dürfen. Bei e iner H allenlufttem peratur 
von 32 G rad C elsius und einer W assertem ­
peratur von fast 28 G rad C elsius freute sich 
schon ganz H aynau au f den E röffnungstag , 
um ins W asser springen zu dürfen. A ußer 
einem  25 M eter Schw im m becken g ib t es 
noch zwei runde W hirlpoolbecken, ein großes 
Bew egungsbad auch für B ehinderte und 
eine schöne Sauna sow ie U m kleideräum e, 
Toiletten und andere sinnvolle Räum e.

D as neue H allenschw im m bad steh t vor­
m ittags von M ontags bis F re itags den 
H aynauer Schulen zur V erfügung und ist 
von 16.00 bis 22.00 Uhr, S am stags und

j
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Das 25 Meter Becken ist 1,20 bis 1,80 Meter tief Blick auf die Zuschauerplätze vor der Sauna

Sonntags von 10.00 bis 22 .00 U hr fü r die 
Bevölkerung geöffnet. D er E intritt kostet für 
die erste  S tunde 8zl fü r E rw achsene, um ge­
rechnet ca. 2 ,00  €, fü r K inder, S chüler und 
S tudenten  6zl, um gerechnet ca. 1,50 €, je d e

IWeiteren 6 M inuten  kosten 0,8 bzw. 0 ,6  zl. 
Für Fam ilien  und  V ielnutzer g ib t es E r­
m äßigung. Dieter Schroeder

Wer weiß etwas über frühere Schwimm­
bäder in Haynau?

In H aynau g ib t es nun ein  schönes neues 
H allenschw im m bad. W er hat noch  U nter­
lagen über V orkriegsschw im m bäder in 
H aynau? E s soll B äder au f dem  W eg nach 
K onradsdorf, in der N ähe des S ch lach tho­

fes an  d er D eichsa  und  an d e r P ap ie rfab rik  
gegeben  haben. W er etw as w eis, sch re ibe  
b itte  an d ie  H eim atzeitung . Fo tos von a lten  
Schw im m bädern  fü r d ie  D okum entation : 
„H aynau  gestern  und  heu te“ b itte  an Dieter 
Schroeder, E rich-K ästner-S tr. 35 in 63329  
E gelsbach . Sie erhalten  d ie Fotos nach  
D ig ita lis ierung  um gehend  zurück.

Pfingsten 2011 mit dem Bus zum 20. Mal nach Haynau
D ie 20. P fm gstreise seit 1989 m it dem  

Bus nach H aynau ist n icht nur eine Ju ­
biläum sreise, sondern  w irklich  die letzte 
B usreise in die alte H eim at. S ie ist gep lan t 
von M ittw och, dem

8. Juni bis Pfingstm ontag, dem  13. Juni 
2011. Folgendes R eiseprogram m  ist ge­
plant:

Ein ganzer Tag in H aynau  m it E m pfang  
im R athaus, B esuch des H eim atm useum s, 
B esuch von e iner oder zw ei S chulen  sow ie 
des neuen H allenschw im m bades und S tad t­

führung m it S tad trundfahrt. M ittagessen  in 
der H erm sdorfer M ühle. D arüber h inaus 
sind  geplant:

3 T agesausflüge u.a. nach O ppeln  und 
N eiße sow ie ins R iesengebirge m it B esuch 
des neuen M iniaturenparks der B audenk­
m äler N iedersch lesiens in Schm iedeberg . 
B ei In teresse kann auch, w ie schon 2010, 
eine Führung  durch d ie g röß te B unzlatier 
K eram ikfabrik  organisiert w erden, m it M it­
tagessen in  d er B unzlauer P yram ide und 
A usflug zum  Schloss K liczkow  bei Bunz-

lau. A ndere A usflugsziele  sind  au f W unsch  
m öglich. Jedes m itre isende E hepaar und j e ­
der E inzelreisende bekom m t in H aynau  die 
D VD m it über 1400 Fotos: „H aynau  ge­
stern und heu te“ m it B ildern  von 1890 bis 
2010  von m ir geschenkt.

G ew ohnt w ird w ie je d es  Jah r m it H a lb ­
pension in P e te rsdo rf bei H aynau . A n m el­
dung  und  w eitere  In fo rm ationen  b itte  bei 
Dieter Schroeder un te r T elefon  0  61 03 -  
94  62  00.

Kaffee/Konditorei Holle
M ein G roßvater H ugo  H olle  g ründete t bereits im  Jah r 1888 

m H aynau d ie K onditorei m it K affeehaus „H olle“ , R ing 49-50. 
W f. Jahre später übernahm  m ein  Vater, E rnst H olle, 1921 die 
j_eitung. H ier am  R ing w uchs auch ich auf.

D ie K onditorei w ar das erste  G eschäft am  P latz  und über die 
S tadtgrenzen hinaus bekannt. A u f über 60  S itzplätzen konnte m an 
in gepflegter U m gebung  d ie  S pezialitäten  des H auses genießen. 
Im  Som m er bo t ein  lausch iger K affegarten m it Teich und Spring­
brunnen P latz fü r 40  Personen. In d e r B ackstube arbeiteten  drei 
Bäcker, in K üche, V erkauf und Service w urden 4  Personen be­
schäftigt. Spezialitäten  w aren die F locken­
torte, K onfekt und M arzipan aus eigener 
H erstellung. All d iese L eckereien  w urden 
au f W unsch von einem  L aufburschen  d irek t 
zur K undschaft gebrach t -  dam als se lbst­
verständlich, heute ein teu rer Luxus.

G ern hätte m ein Bruder, E rnst-Joachim  
H olle, ebenfalls Konditormeistei-, das G e­
schäft in der 3. G eneration  w eitergeführt.
D urch die Vertreibung w ar das leider nicht 
m öglich. So gründete er nach dem  K rieg in 
O ldenburg eine K onditorei, d ie den N am en  
des T raditionshauses H olle aus H aynau in 
N orddeutschland w eiter führt.

D ie nebenstehende A nzeige w urde aus 
dem  Festbuch zum  H eim attag  in H aynau 
vom  10. bis 13. Juli 1926.entnom m en

fl ERNST HOLLE
Konditorei und Kaffee

1,1 Haynau i. Schl.
JrJ Ring 49/50
s s  . Fernruf 203

.............................

Sigrid Holle
Stiftungsresidenz L andhaus H orn 

S chw achhauser H eerstr. 264 
28213 B rem en



Seite 182 GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN Nr. 60/12

Die Glocke von Krempin
Ich  sam m le  W iedersehensgesch ich teri. 

S ie  e rzäh len , w ie M enschen  oder auch D in ­
g e , d ie  e inm al zusam m engehörten , ge trenn t 
w u rd en  und  d ann  irgendw ann a u f  w under­
b a re  W eise w ieder zusam m enfanden . M e i­
n e  B ed in g u n g  ist: D ie  G eschich ten  m üssen  
w ah r se in  und n iem and  d a rf  d ie B egegnung  
a rran g ie rt haben . D en  Verfasset-, H errn  
F ried rich  B irkho lz , konn te  ich tro tz in tensi­
v er B em ü h u n g en  n ich t finden. Ich kann die 
G esch ich te , d ie  sich  kurz nach  K riegsende 
e re ig n e t hat, nu r nacherzäh len .

N ach  d e r C hristvesper zog ein P farrer in 
d e r S akriste i seinen T alar aus und freute 
sich  a u f  den H eiligen  A bend m it se iner Fa­
m ilie. D a k lo p fte  es an d ie T ü r der S akri­
stei. E in M ann in E isenbahnerun iform  
stand  d a  und sagte: „H err P farrer, d a rf  ich 
S ie  e tw as frag en ?“ „D ann fragen  S ie ,“ an t­
w orte te  dieser. D er F rem de sagte: „D ie 
G locke au f  Ihrem  T urm , ist das Ihre 
G lo c k e ? “ Etwas verwundert sagte der Pfar­
rer: „S ie ist geliehen  von e iner K irche ir­
gendw o  im  O sten , w ir m ussten  unsere 
G locke im K rieg  ab lie fe rn .“ „Sagen S ie ,“ 
bohrte  d e r E isenbahner w eiter „könnte die 
G locke aus K rem pin  .in H in lerpom m ern  
se in ?“ D er P fa rre r w ar überfrag t und e i­
gen tlich  w ollte  er lieber nach H ause. Doch 
d e r E isenbahner begann zu erzäh len : „W is­
sen Sie, der K rieg  ha t m ich h ie rhe r ver­
schlagen und ich w ohne in der E isenbahner- 
s ied lung  zusam m en  m it v ie len  anderen 
V ertriebenen. A ls ich heu le  vom  D ienst 
nach H ause g ing , läu te te  d ie G locke. W ie 
soll ich es Ihnen  erk lä ren ?  A ls ich  sie hörte, 
w usste ich p lö tz lich  n ich t m ehr, w o ich bin. 
Ich hörte  den Ton der G locke und  füh lte  
m ich zu H ause. Zu H ause  in K rem pin . 
K ann ich d ie G locke b itte  seh en ?“ „Je tz t 
noch ?“ frag te  der P fa rre r le ich t ungedu ld ig . 
„D er G locken tu rm  ist unbeleuch tet. K om ­
m en S ie doch in den nächsten  Tagen vor­
bei.“ D och der E isenbahner ließ  sich n ich t 
vertrösten . U n ter dem  M antel zog  e r se ine 
g roße L am pe hervor und sagte: „S ie w ird 
uns leuchten .“ D ann stiegen sie m ite in an ­
der d ie  alten T reppen des G locken tu rm s 
h in au f bis zur G locke. Im Strahl d er L am pe 
las der F rem de ihre Inschrift: „In Feuer- 
snoth , in K riegesnoth h ilf uns in G naden ,

H erre G ott. A nno D om ini 1652“ . D er 
M ann schlug m it dem  K löppel die G locke 
noch einm al an, ließ  den Ton verklingen. 
D ann sagte er: „A ls ich sie hörte, habe ich 
zuerst gezw eifelt und m ir gesagt: Das b il­
dest du  d ir nu r ein, w eil heute W eihnachten 
ist. A ber d ie  G locke hat m ich gerufen und 
ich bin gekom m en. D as ist sie. Das ist m ei­
ne G locke von K rem pin. S ie hat ihre G e­
m einde zu r C hristvesper gerufen und sie 
hat auch für m ich geläutet. D as ist mein 
schönstes W eihnachtsgeschenk. Ich danke 
Ihnen sehr, H err Pfarrer. S ie haben m ir eine 
große Freude bere ite t.“

U nd der P farrer? Ich g laube, er hat sich 
m itgefreut. U nd als er dann endlich  nach 
H ause kam , fragten  die K inder: „Papa, 
w arum  kom m st du so spät?“ Und seine 
Frau schaute ihn an und sagte: „W arum 
strah lst du so?“ „D as erzäh lte  ich euch spä­
ter nach der B escherung ,“ lächelte der 
Pfarrer.

D ie G eschich te  ist wahr. V iele m einer 
W iedersehensgesch ich ten  sind  W eihnachts­
geschichten . V ielleicht ist W eihnachten  die 
Ze it, wo sich Sehnsüchte erfüllen, Getrenntes 
w ieder zusam m en findet, W eihnachtsw under 
geschehen können? Hanna Thorbeck

Bei der G esch ich te  dach te  ich an die 
H aynauer G locke, d ie es le ider n icht m ehr 
gibt. Im  N ürnberger A rch iv  konnte  ich die 
D aten der G locke nach lesen , d ie  ich au f 
A nfrage gerne zusende.

E ingesand t von

Walten Tietze
Schloßberg  17a, 97337  B ibergau 

Tel. 0 93 24 - 44  87

Falkenhain

Die große Glocke „Glaube“ und die kleine 
Glocke „Hoffnung“ sind eingeschmolzen. 
Die mittlere Glocke „Liebe“ ist wohl nach 
IJegnitz gekommen -  Weiß es jemand ge­
nau?

Eingesandt von Martin Krebs, 
Albert-Schweitzer-Str. 34 
in 08209 Auerbach/Vogtl.

Georgenthal
Gedanken 

zum Jahreswechsel
N un geht schon das Jahr 2010 seinem  

E nde zu, w ieder sind an den langen W inter­
abenden, vor allem  in der W eihnachtszeit, 
m eine G edanken in der H eim at. Im  H erbst 
1945 kam en Zivilpolen aus G alizien. Im 
Juni/Juli 1946 m ussten zwei D rittel G eor- 
genthaler das D orf verlassen. Am 12. N o­
vem ber 1946 fuhren die Polen, die nun im 
D orf w ohnten, m it ihren Pferdew agen das 
letzte D rittel nach G oldberg, am 13.11. 
nach Liegnitz. K leine K inder und A lte 
konnten au f den W agen sitzen. In L iegnitz 
w urden die letzten H abseligkeiten noch 
mal gefilzt, w as den Polen gefiel w egge- 
nom m en. D ann zum  B ahnhof, in einem  
G üterzug m it über dreißig W aggons, K in­
derw agen m ussten draußen bleiben, fuhren 
w ir m it unbekanntem  Ziel ab. N ach drei 
Tagen, stundenlang hielt der Zug au f freier 
Strecke, waren wir in der S tadt B ra n d e jÄ . 
bürg. K am en in ein Q uarantänelager, H o l w "  
baracken. A m  20.12. w urden w ir au f die 
D örfer verteilt. N ach Retzow  bei N auen im 
H avelland kam en wir, v ier Fam ilien aus 
G eorgenthal und drei Fam ilien aus W il­
helm sdorf.

N ach so vielen Jahren w ird der K reis der 
H eim atvertriebenen im m er kleiner, doch 
ich bin m ir sicher, w ir alle sind in G edan­
ken in d er H eim at -  ein Zuhause kann es 
im  Leben m ehrm als geben, eine H eim at 
nur einm al. H eim at ist da, wo ich geboren 
bin und m eine K indheit verlebt habe.

Am 5. A ugust 1950, vor sechzig Jahren, 
wurde in C annstatt bei S tuttgart die C harta 
der deutschen H eim atvertriebenen verkün­
det. Punkt 2: „W ir werden jedes B eginnen 
m it allen K räften unterstützen, das au f d ie 
Schaffung eines geeinten Europas gerich tet 
ist, in dein die V ölker ohne Furcht und 
Zw ang leben können.“

N un, nach so vielen Jahren, ist es W irk­
lichkeit geworden. Auch w ir aus dem  K ren^ . 
G oldberg können ungehindert, ohne K o *  
trolle an der G renze, in die H eim at fahren.

W ir H eim atvertriebenen sind es, d ie m it 
dem  K ontakt zu den in der H eim at leben­
den Polen eine Brücke der Verständigung und 
gegenseitigen A chtung geschlagen haben.

Anfangs• wollt ich fast verzagen, 
denn ich glaubt, ich trug es nie.
Am Ende hob ich ’s doch getragen, 
aberfragt mich nur nicht, wie!

Helmut Fabig
Johann-Sebaslian-B ach-Str. 10

01844 N eustadt

Harpersdorf
U nser nächstes O rtstreffen findet am  

Sam stag, dem 7. Mai 2011 im H otel E der- 
m ühle in E rndtebrück statt. A ngedach t ist 
ein gemeinsames M ittagessen um 12.30 Uhr, 
bitte die A nreise entsprechend einp lanen . 
W er eine Ü bernachtung w ünscht, m elde 
sich bitte rechtzeitig. M it R ücksicht au f d ie  
Planung erbitte ich eine M eldung bis spä te­
stens 2 W ochen vor der V eranstaltung. 
Bleibt die H offnung, dass v iele v ie le  H ar- 
persdorfer dabei sein w erden.
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A llen H eim atfreunden fröh liche und ge­
segnete W eihnachten und beste G esundheit 
sow ie viel G lück und Erfolg  für das Jahr 
2011. Es grüßen euch herzlich

Renate und Walter Schröter 
D ornröschenw eg 1 
57339 E rndtebrück

Liebe Hermsdorfer 
Heimatfreundelinnen !

D a w ir uns aus den bekannten  G ründen  
nicht m ehr treffen können, m öchten w ir 
doch allen, die im m er dabei w aren, au f d ie ­
sem  Weg einen herzlichen  G ruß  senden. 
V iele von uns sind durch A lter und K rank­
heit sehr e ingeschränk t oder sie haben im 
letzten Jah r einen lieben A ngehörigen  ver­
loren, um  den sie sehr trauern . All denen 
w ünschen w ir von H erzen, dass sie den 
M ut und die Z uversich t n icht verlieren  und 
aus kleinen F reuden und G esten  neue K raft 
schöpfen  können.

W ir befinden uns inm itten  des A dvents, 
fepr e igen tlich  stillen  Z eit vor W eihnachten, 
"vür Ä lteren  können d iese Z eit gen ießen , da 
die H ektik  der jungen  Jah re vo rüber ist. 
D ie G edanken  w andern  dann auch ins 
schöne sch lesische H eim atland , und w ir 
gedenken  der Z eit, in der w ir dort lebten, 
nach dem  M otto: „Fern doch treu “ . W ir 
w ünschen  allen, ob allein  oder im  K reise 
der Fam ilie, ein frohes, gesegnetes W eih­
nachtsfest und für das neue Jah r eine feste 
G esundheit und viel Freude.

M it heim atlichen G rüßen verbleiben w ir 
E uere/Ihre

Johanna Sattler und Ehem ann Klaus 
G roßstr. 6, 59063 H am m

Liebe Kauffunger 
Heimatfreunde !

M itten in der A dventszeit e rreich t uns 
d iese H eim atzeU ung und ich hoffe, S ie 
konnten auch für sich schon ein  L ich t en t­
zünden.
Ä F t i r  d iese Z eit w ünsche ich Ihnen ein 
W enig Besinnung, gute G edanken d er E rin­
nerung uncl bei den V orbereitungen frohe 
G edanken an das W eihnachtsfest. Ich w ün­
sche Ihnen und Ihren Angehörigen und 
F reunden eine gesegnete W eihnachtszeit. 
Ein w enig B esinnung und erw artungsvolle 
G edanken au f das „N eue Jah r“ .

Im Jahr 2011 w ollen w ir m it unseren 
Treffen fortfahren und daher b itte vorm er­
ken:

„K auffunger T reffen“ in N oulstem m en 
ist am  20. und 21. A ugust 2011 vorgese­
hen, w eitere Term ine w erden A nfang 2011 
bekannt gegeben.

Wichtig^ für eure P lanung ist d er M onat 
M ai 201 f. Es ist ein  Treffen bei K arin 
Schacher, B uchenw eg 10, 85375 N eufahrn , 
Tel. 08165-908 9997 am  15. M ai 2011 ge­
plant und ein T reffen am  14. M ai 2011 in 
D resden.

Für jed en  von uns ist die F reude des 
W iedersehens im m er groß. Bitte richten 
S ie desw egen  ihre P lanungen darau f ein.

Vom N ürnberger T reffen hat L iesbeth  
G om oll B ilder au f e iner CD  gebrannt. Für 
eine B riefm arke im W ert von €  1,45 kön­
nen Sie B esitzer der C D  w erden und mit 
Ihren E nkeln , o. ä., sich die B ilder dann am

C om puter ze igen  o d er se lber P ap ie rb ilder 
erste llen  lassen. .

Wir, m eine Partnerin  M argo t und ich, 
w ünschen Ihnen eine gesegnete  W eihnacht 
und ein gesundes Jah r 2011. A uch  im  N a­
m en von W alter und Irm gard  U ngelenk  be­
sinn liche A dventstage und frohe  W eihnach­
ten sow ie ein gesundes neues Jah r 2011.

Reinhard Liebs 
L etterhausstr. 50, 58099 H agen

Kleinhelmsdorf 
Liebe Heimatfreunde!

U nser nächstes H eim attreffen  findet am  
Sonnabend , den 27. A ugust 2011, n ich t w ie 
früher im  G em eindesaal der L ieb frauenk ir­
che in B ielefeld , sondern  in der G aststätte 
S ieker-M itte, in der O tto-B renner-S tr.123 
statt. D ie G aststä tte  ist nur e in ige hundert 
M eter vom  b isherigen  G enieinclesaal en t­
fernt. B itte no tiert euch d iesen  T erm in und 
in fo rm iert auch H eim atfreunde, d ie  le ider

Z w ischen  E w igkeitssonn tag  (T otensonn­
tag) und d e r nachfo lgenden  A dven tsze it 
gehen sicherlich  bei v ielen  von uns die 
G edanken  an d ie O rte  unsere r K indheit 
zurück.

M it den zw ei Fotografien , d ie im  S om ­
m er 2010 w ährend  e in er ausgedehn ten  B e­
suchsre ise  in d ie alte H eim at en tstanden  
sind, w ill ich F reunde und B ekann te  aus 
der G em einde K onradsclorf gerne ein S tück 
m itnehm en.

D azu aus d er C hron ik  des K irchsp ie les 
(K antor R u d o lf  B rauer) zitiert:

„D ieses K irchengebäude w urde am  10. 
O ktober 1830 feierlich  eingew eih t. Im  
E rsten  W eltkrieg (1914-18) m ussten  le ider 
die zinnernen Prospektpfeifen  d er O rgel und 
außerdem  zw ei G locken (M itte lg locke und 
d ie  k leine) an d ie  H eeresverw altung  ab g e­
liefert (1917) w erden. D ie Ü berw indung 
d ieser P roblem e dauerte längere Zeit. A us 
der W erkstatt des Cdockengießers G eittner 
aus B reslau erreich ten  per E isenbahn  
sch ließ lich  drei neue G locken  den B ah n h o f 
H aynau. Von dort bis zu r K irche besorgte 
der C onradsdorfer (am tliche  Schreibw eise

Die Kirche

unsere  H e im atze itu n g  n ich t lesen . Für 
ev en tue lle  R ü ck frag en  stehe ich gern  zu r 
V erfügung.

M it he im atlich en  G rüßen

Franz Dienst 
Tel. 0341 9412601

Konradsdorf
Meine Erlebnisse bei den 

Reisen nach Schlesien
von Walter Tietze

2. Fortsetzung aus G-HH 60-09, Seite 138 
A m  14.12.1934 w ird  der O b erp räsiden t 

H elm ut B rückner se iner Ä m ter en thoben . 
W egen parte iw id rigen  V erhaltens m usste  er 
vom  F üh rer ausgesch lossen  w erden . In der 
g le ichen  A usgabe fand  ich  auch  einen  A rti­
kel über F urtw ängler. D er D irig en t ba t um  
E n tlassung  von seinen Ä m tern  als V izeprä­
siden t der R e ichsm usikkam m er und  des 
B erliner ph ilharm onischen  O rchesters.

des G em eindenam ens b is 1932) V orw erks­
b es itzer G ustav  T hie l den T ransport.

A m  K arfre itag , dem  25. M ärz 1921, fand 
d ie  G lockenw eihe  statt.

D anach , im  H erbst 1922, ersetzte der 
O rge lbauer W alther aus G uhrau  d ie im m er 
noch feh lenden  P rospek tp feifen .

W ährend  d e r A m tszeit von P asto r E rnst 
T irp itz  e rfu h r d e r A u ßenpu tz  d er K irche 
im Jah re  1934 eine E rneuerung . D arü b er 
h inaus erh ie lten  auch  alle F en ste r und die 
T üren  e inen  neuen  F arbanstrich .“

M it Z u fried en h e it s te lle  ich  fest, dass es 
in den le tz ten  Jah ren  sich tba re  S ch ritte  zu r 
E rha ltung  des G o tte shauses gegeben  hat; 
so  z.B . T urn t, O rgel, T rocken legung  d er 
A ußenm auern . Im  Inneren  w ird  verm utlich  
d er F ußbodenbelag  als nächstes erneuert.

In d er G lockenstube  des T urm es befinde t 
sich  nur noch e ine  e in z ig e  G locke des 
frü h e r d reistim m igen  G eläu tes.

D en  künftigen M ühen aller Aktiv itäten 
w ünsche ich einen  gu ten  Fortgang .

Carl Findeis
aus Ü b erscha r/K onradsdo rf

Die letzte Glocke - aber stumm!

Zu Besuch in der Konradsdorf er Kirche
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Leisersdorf
Geheimnisvolle Violinenklänge> 

ein Licht in der Dunkelheit!
Es ging auf Weihnachten zu, Weihnach­

ten 1945. Doch wer konnte sich schon freu­
en auf das Fest der Liebe? Wo war der En­
gel, der den Frieden brachte, das Licht in 
die Dunkelheit dieses Elendslagers? Kinder 
weinten vor Hunger, alte, kranke und ge­
schundene Menschen wimmerten und klag­
ten. Sie lagen des Nachts, dicht an dicht, 
auf dem Fußboden, Stroh oder alte Matrat­
zen als Unterlage, zugedeckt mit alten ab­
gewetzten grauen Militärdecken. Heimatlo­
se Menschen, die der grausame Krieg aus 
ihren Häusern getrieben, die noch nicht 
wussten, dass sie ihre Heimat, ihr Zuhause 
für immer verloren hatten, sie hofften und 
glaubten inständig zum Fest wieder Da­
heim zu sein. Unter ihnen die fünfzehn­
jährige Rieke mit ihrer Mutter, mit ihren 
sechs Geschwistern zwischen elf und zwei 
Jahren und einem Säugling, die älteste 
Schwester lag, durch Tiefflieger schwer 
verwundet, im Krankenhaus in der fremden 
Stadt. Geflüchtet, in einer Bombennacht 
aus den Trümmern gerettet, von Tiefflie­
gern auf der Straße beschossen, Notquartie­
re, und die Frauen, die Mädchen, immer 
die Angst, von betrunkenen russischen Sol­
daten herausgezerrt zu werden. Rieke hörte 
es jede Nacht, das Schreien geplagter ge­
schundener Frauen, auch in diesem 
Cafehaus, dessen beide Gaststuben auf der 
ersten Etage zurzeit als Lager dienten, auf 
Stroh oder Pritschen. Eine Küche war auch 
da, doch Riekes Mutter hatte nicht mal ein 
paar Kartoffeln zum Kochen, auch keine 
Seife zum Waschen, kein Waschpulver, für 
die Kranken gab es keine Medizin und kei­
nen Arzt. Das fünfzehnjährige Mädchen 
sah so manchen sterben, in eine graue 
Decke gewickelt trug man ihn hinaus.

Wie oft saß sie betrübt auf ihrem Strohla­
ger, und sehnte sich danach, wieder Zuhau­
se zu sein, in der heimeligen Stube neben 
dem warmen Kachelofen, Bratäpfel duften, 
Vater, Mutter, die Geschwister um einen 
gedeckten Tisch herum, Weihnachtsplätz­
chen knabbern. Gemütlich zusammensit­
zen, Vaters Mandolinenspiel lauschen und 
Mutters schönen alten Volksweisen: Marie- 
chen saß weinend im Garten, -  Mamatschi, 
-  die holde Gärtnerin. Zu Herzen gehende 
Weisen, aber auch fröhliche und zum Mit­
singen. -  Und Weihnächtslieder; „Süßer 
die Glocken, — O du fröhliche, gnadenbrin­
gende Weihnachtszeit!“ Aber, was durften 
sie zu diesem Weihnachtsfest erwarten? 
Würden sie wirklich wieder Zuhause sein? 
Die Familie vereint? Oder in der Fremde in 
diesem Elendsquartier, in dieser Not, und 
ohne den Vater? Wer könnte da noch singen 
wie damals! Trätime eines fünfzehnjähri­
gen Mädchens, welches es noch nicht fas­
sen wollte, was da geschehen war. -  Aber 
träumte Rieke auch die leise Musik? -  
Nein, sie musste Wirklichkeit sein, Gei­
genklänge. Immer wieder meinte sie eine 
Geige weinen zu hören, doch sie sprach 
kein Wort zu den Anderen darüber, ja  es 
schien, als kümmere es diese Menschen uni 
sie herum auch nicht in ihren Sorgen und 
Nöten. Als sie dann eines Tages wieder 
glaubte, dieses Spiel der Violine zu verneh­
men, schlich sie sich still und heimlich

hinaus, verließ diesen stickigen nach Not 
und Krankheit riechenden Raum. Im Trep­
penhaus verharrte sie einen Augenblick 
iauschend, von oben kamen die Töne. Lei­
se tastete sie sich die engen Stiegen zur 
zweiten Etage hinauf, weitere danach führ­
ten wohl auf den Dachboden. Noch nie 
vorher hatte sie sich dort hinauf getraut. Ihr 
Blick ging zu einer der zwei Türen, sie 
horchte, dahinter lockte die Geige. Ganz 
sacht ließ sie sich auf die Stufen nieder, 
stützte die Ellenbogen auf die Knie, legte 
das Kinn in die Hände, schloss die Augen 
und lauschte still den Klängen der Musik 
und vergaß alles um sich herum. Doch sie 
blieb nicht unbemerkt. Das Spiel brach 
plötzlich ab, etwas verwirrt schaute sie auf 
zu dieser gewissen Tür, sie wurde behut­
sam aufgeschoben und ein leicht ergrauter 
wuscheliger Männerkopf kam zum Vor­
schein. Sein freundliches Lächeln, und sei­
ne Worten ließen Riekes Herz schneller 
klopfen. „Aha, eine junge Dame hört mir 
zu, da muss ich doch gleich ein zartes Lie­
beslied spielen!“ Da wurde das Mädchen 
ganz rot und furchtbar verlegen, blieb aber 
wie gebannt auf der Treppenstufe sitzen. 
Der Kopf verschwand, und gleich darauf 
stand der Zaubergeiger in seiner vollen 
Größe im Türrahmen. Die Violine schon 
unter dem Kinn, erhob er den Bogen, ließ 
ihn über die Saiten gleiten, hingebungsvoll 
mit einem stillen Lächeln in seinem Ge­
sicht. Zarte Töne erfüllten das Treppen­
haus, mal schien die Geige zu lachen, mal 
leise zu weinen, das Spiel nahm das junge 
Mädchen gefangen, umschmeichelte, ver­
zauberte es. Rieke schwebte plötzlich in ei­
ner anderen Welt, in einer Welt voll Har­
monie und Glück, in ihrem Herzen war 
Weihnacht, Frieden, Licht. Ihre Augen ver­
folgten den tanzenden Bogen, streiften

scheu den Spielmann, sahen seine Blicke 
auf sie gerichtet, warme gütige Blicke. Er 
spielte nur für sie allein, für Rieke. Als er 
dann den Bogen sinken ließ, der letzte Ton 
verklungen war, dauerte es noch einige Se­
kunden oder gar Minuten, bis sie aus ihren! 
Traum erwachte. Doch diese Violinenklän­
ge waren Wirklichkeit gewesen, auch der 
freundliche Spielmann, und er hatte wahr­
haftig nur für sie gespielt. Hastig stand sie 
auf, immer noch rot im Gesicht, zupfte ver­
legen an ihre blonden Zöpfe, schaute ver­
schämt hinunter auf ihr zerschlissenes Ge­
wand und huschte mit klopfendem Herzen 
an dem Zaubergeiger vorbei. Doch sie er­
haschte noch den lächelnden Blick, den er 
ihr nachschickte. Eilends hastete sie die 
knarrenden Stufen hinunter, öffnete behut­
sam, zögernd die Tür dort drunten. Und als 
sie den Raum betrat, wo die Kinder vor 
Hunger weinten, wo die Hoffnungslosigkeit 
in den Gesichtem der Menschen geschrieben 
stand, sich niemand auf das Weihnachtsfest 
freuen konnte, da war der Zauber vorbei.

Dennoch, Rieke, auf ihrem kalten Stroh­
lager kauernd, hörte sie noch oft, die G e ig Ä  
da droben. Sie wusste nun, wer den B o g e l^  
führte, um den Saiten diese lieblichen Töne 
zu entlocken, und sie wurden ihr ein Licht 
in der Dunkelheit, in die quälende Dunkel­
heit, die sie und diese geplagten Menschen 
um sie herum umgab, in der Vorweihnachts­
zeit 1945. Vielleicht aber wollte diese zarte 
Weise, von den sanften Händen eines Man­
nes hingebungsvoll auf der Violine gespielt 
oder gezaubert, diesem jungen Mädchen 
den Abschied ein klein wenig versüßen, den 
jähen Abschied von ihrer Kindheit. Denn 
durch die Flucht, durch den Verlust der Hei­
mat, wurde die Fünfzehnjährige unbarmher­
zig in die Welt der Erwachsenen hineinge­
stoßen. In diese harte, damals düstere Welt, 
nahm das Mädchen Rieke diese wohltuen­
den Violinenklänge wie eine kostbare Erin­
nerung mit, als Licht für dunkle Stunden.

Erika Härtel
Friedrichstr. 36, 90408 Nürnberg

Neudorf am Gröditzberg
Meine Kinder schenkten mir zum Ge- 

burstag eine Reise in meine Heimat Neu­
dorf. Ich habe mich sehr gefreut, alles noch

einmal sehen zu können. Wir wurden von 
der Familie-Zatwardniciy, die jetzt in mei­
nem Elternhaus wohnt, sehr herzlich be-

Kirche in Neudorf
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grüßt. Wir gingen durch den Ort und nah­
men einige Bilder auf. Die Fahrt ging zur 
Gröditzburg weiter. Kindheitserinnerungen 
waren wieder da. Die Fahrt führte uns wei­
ter durch das wunderschöne Riesengebirge 
zum Schloß Stonsdorf in der Nähe von 
Hirschberg. Das Schloß war bis 1945 im 
Besitz von einem Prinzen von Reuß. Wir 
fuhren nach Schnellewalde, den Heimatort 
von meinem Mann, der letztes Jahr verstor­
ben ist. Vor zwei Jahren waren wir gemein­
sam dort. Es war für mich eine anstrengen­
de Reise in das schöne Schlesien, die mich 
aber sehr glücklich gemacht hat.

Dorothea Inner geb. Reuter 
Am Marktplatz 4 

27305 Bruchhausen-Vilsen
OtfZ.-ffy / 250

Probsthainer-Treffen 2011
Vorankündigung
Die Gemeinde Marklohe hat im Jahre 

1960 die Patenschaft zur ehemaligen schle­
sischen Gemeinde Probsthain beschlossen. 
P>iese Patenschaft besteht im Jahre 2010 
nunmehr seit 50 Jahren. Da das nächste

Wilhelmsdorf 
Erinnerungen...

Die Erinnerung führt mich in die Schul­
zeit zurück. Von Anfang Dezember, meist 
schon früher, bis März/Äpril waren wir ei­
gentlich nie ohne Schnee. Es musste nicht 
nur viel Schnee geschippt werden, wir 
konnten auch oft Schlitten fahren. Leider 
ging das nicht überall, es musste ja hügelig 
sein und das war nicht oft der Fall in unse­
rem Dorf. Doch bei Bauer Litsche hatten 
wir eine gute Möglichkeit. Im Sommer 
weideten dort die Kühe. Herr Litsche ent­
fernte den Stachelzaun, wenn es anfing zu 
schneien. Nach Schule und Mittagessen 
ging es los. Da es früh dunkel wurde, ha­
ben wir die Aufgaben halt erst abends ge­
macht. War die Bahn gut eingefahren, ka­
lte n  wir bis unten an die Straße. Eine klei­
ne Anhöhe davor bremste uns ab. Selbst 
wenn wir bis auf die Straße gekommen 
wären, hätte nichts passieren können. Zu 
dieser Zeit mit so viel Schnee gab es keine 
Fuhrwerke auf der Straße und Autos gab 
es, soviel ich mich erinnere, nur zwei im 
Dorf. Die hätten auch bei so viel Schnee eh 
nicht fahren können. 'Doch es gab noch

Treffen der Probsthainer aber erst 2011 
stattfindet, wird die Gemeinde Marklohe 
das zum Anlass nehmen, diese Zusammen­
kunft im nächsten Jahr als Jubiläumsfeier 
zu gestalten und dazu einladen.

Die Einladung durch die Gemeinde Mar­
klohe für Sonnabend, dem 4. Juni 2011 
wird Anfang 2011 erfolgen.

Aus Anlass des Jubiläums ist ein Fest­
gottesdienst in der Kirche Marklohe unter 
Beteiligung des Posaunenchors mit ansch­
ließender Kranzniederlegung am Gedenk­
stein vorgesehen. Anschließend wird die 
Veranstaltung mit einem gemeinsamen 
Mittagessen und einer Kaffeetafel im Gast­
haus Frank fortgesetzt. Dazu werden sei­
tens der Gemeinde Marklohe als Ehrengä­
ste der Pfarrer und die Bürgermeisterin mit 
einer kleinen Abordnung aus der jetzt pol­
nischen Gemeinde Probsthain erwartet.

Die Gemeinde Marklohe freut sich dar­
auf, möglichst viele ehemalige Einwohner 
aus Probsthain zu dem Treffen 2011 be­
grüßen zu können.

Gemeinde Marklohe 
Der Gemeindedirektor

Fritz Jansen

mehr Winterfreuden. Der Teich von Roe- 
richt Klaus im Oberdorf war fast den 
ganzen Winter über zugefroren. Da konnte 
man nach Herzenslust „koascheln“.

Schlittschuhe hatten nur ein paar Kinder, 
aber wir hatten ja unsere Holzlatschen. Das 
klappte prima. Doch einmal hat es unseren 
„Mitläufer“ Heinz erwischt. Er war an ei­
ner Stelle am Rand des Teiches eingebro­
chen. Bis zu den Knien im kalten Wasser 
war nicht gerade das Angenehmste. Seine 
Mutter hat ihn ins Bett gesteckt und er ist 
wohl mit einem Schnupfen davon gekom­
men. Eines Tages, als wir wieder mal auf 
dem Eis waren, hielt ein Pferdeschlitten 
vor dem Teich. Ihm entstieg unser Superin­
tendent Brohnisch. Er schnallte sich die 
Schlittschuhe an und lief eine ganze Weile 
vor unseren staunenden Augen herum. 
Stieg nach einiger Zeit wieder auf den 
Schlitten und fuhr davon. Er war ja auch 
nicht mehr der Jüngste.

Auch ohne Fernsehen und Computer hat­
ten wir eine schöne Kindheit, es hat uns 
nichts dergleichen gefehlt.

Betty Drescher 
Wilhelmstr. 30 

51379 Leverkusen

Tiefhartmannsdorf 
Liebe Heimatfreunde

Wir sind schon mehrfach angesprochen 
worden, unser Heimattreffen, immer im 
September, auf den Monat Mai zu legen. 
Wie denkt ihr darüber? Bitte ruft uns an, da 
wir dann schnell für Mai 2011 handeln 
müssten. Bitte sagt uns eure Meinung.

Helga und Herbert Weist 
Bielefeld, Tel. 05 21 -  88 31 31

DIE P I L G E R R E I S E  
DES H E I N R IC H  

VON Z E D L IT Z  NACH  
J E R U S A L E M  1493
Sigismund Freiherr von Zedlitz

77 Seiten 
gebunden

€14,90
zuzügl Porto 
und Verpack. .

Mit großem Eifer er­
forscht Sigismund Frei­
herr von Zedlitz geradezu 
vorbildlich die Geschichte 
seines seit über 700 Jah­

ren in Schlesien beheimateten Geschlech­
tes. Dafür liefert er jetzt wieder einen Beleg, 
indem er den Bericht über „Die Pilgerreise 
des Heinrich von Zedlitz nach Jerusalem 
1493“ veröffentlicht, der erstmals 1894 in 
der „Zeitschrift des Deutschen Palästina- 
Vereins“ erschienen und daher kaum noch 
erreichbar ist. Da der heutige Leser das Ori­
ginal nicht mehr vollständig verstehen wür­
de, hat der Herausgeber den Text „nacher­
zählt“ , wie es auf dem Titelblatt heißt. Die 
Reiseerlebnisse sind so spannend, und 
gleichzeitig ist die „Nacherzählung“ so gut 
geraten, dass man das kleine Buch in einem 
Zug durchlesen möchte. Dadurch, dass der 
Herausgeber geschickt „übersetzbare" Ori- 
ginalzitate eingestreut hat, wird nicht nur die 
Authentizität bewahrt, sondern der Leser 
auch ein wenig an die Zeit um 1500 hinein­
versetzt. Zahlreiche Zeichnungen und Bunt­
fotos veranschaulichen die Stationen der 
damals doch so beschwerlichen wie gefähr­
lichen Pilgerreise. Dr. Helmut Neubach

Zu beziehen über den Buchversand der 
Goldberg-Haynauer Heimatnachrich ten

Herzlichen Glückwunsch!
Die Heimatgemeinschaften und der Heimatverlag wünschen allen Geburtstagskindern und Jubiiaren für Ge­
sundheit und Wohlergehen alles Gute. Den Kranken baldige Genesung und für den weiteren Lebensweg 
herziiche Wünsche. Wir hoffen, dass alle Altersjubilare, besonders die, von denen wir über das Wohlerge­
hen kaum etwas erfahren, gesund sind.

GOLDBERG
Zum 96. Geb. am 28.12.2010 

Frau Erna LACHMANN geb. 
Treskow, Trotzendorfplatz 3 
auch Kauffung Hauptstr. 220, 
33613 Bielefeld, Weihe Sh. 27, 
Laurenzius-Heim 

Zum 89. Geb. am
07.01.2011 Frau Edith WOLFF geb. Ambrosi­
us, 22609 Hamburg, Nienstedtener Str. 29

Zum 89. Geb. am 14.012011 Frau Annemarie 
T1NZMANN geb. Günther, Schniiedestr. 27, 
02827 Görlitz, Grundstr. 15

Zum 88. Geb. am 17.01.2011 Frau Gertrud 
HELBIG geb. Gielnik, auch Harpersdorf, 46459 
Rees, Grietherbusch 21

Zum 87. Geb. am 03.01.2011 Frau Marianne 
RASCHKER geb. Smiatek, 09212 Limbach- 
Obcrfrohna, Moritzstr. 12

Zum 86. Geb. am 04.01.2011 Frau Erika 
BECK geb. Steinmann, Wolfstr. 18, 85221 
Dachau, Kohlbeck-Str. 33

Zum 86. Geb. am 20.01.2011 Herrn Fritz 
BARTSCl-l Schniiedestr. 8, 09394 Rohndorf. 
Obere Angerstr. 3

Zum 85. Geb. am 30.12.2010 Frau Hilde­
gard NATHER, 01847 Lohmen, Schlangen­
weg 12
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Zum 84. Geb. am 02.01.2011 Herrn Kurt 
SCHOEBEL, 91522 Ansbach, Louis-Schmetzer 
Str. 19, CASA-Reha Sen.-Pflegeh. An der Lud­
wigshöhe

Zum 84. Geb. am 15.01.2011 Frau Dora 
SCHILM geb. Reich, Friedrichstor 22 A, 95100 
Selb, Reuthweg 29

Zum 83. Geb. am 23.12.2010 Frau Dorothea 
SCHLUMBAUM geb. Menzel, Tochter v. Foto­
grafen Konrad Menzel, Ring 44, 30974 Wen­
nigsen, Ahornstr. 6

Zum 83. Geb. am 04.01.2011 Heim Manfred 
KNOBLICH, Kavalierberg 8, 64572 Büttel- 
bom, Heinrich-Heine-Str. 8 

Zum 82. Geb. am 09.01.2011 Frau Elisabeth 
ABSCH, Ehefr. v. Wolfgang A„ Ring 35, 37412 
Herzberg, Gartenstr. 60

Zum 81. Geb. am 04.01.2011 Frau Sigrid 
ROTHE geb. Schaefer, Hohberg bei Goldberg, 
53757 Sankt Augustin, Sperlinasweg 6

Zum 81. Geb. am 10.01.2011 Herrn Wolf­
gang SANDEN, Schmiedestr. 10, 64287 Darm­
stadt, Heinrich-Fuhr-Str. 9 

Zum 80. Geb. am 17.01.2011 Herrn Kurt 
BRAUNER, Mühlberg 6, CAN Edmonton- 
Alberta T 5 Y IA 2, 13823 - 27 Street 

Zum 77. Geb. am 28.12.2010 Frau Marianne 
MAKOWSKI geb. Hainkc, Schnccbachsied- 
lung, Amselweg 20, 41633 Schwalmtal, Bern- 
hard-Rössler-Str. 8

Zum 77. Geb. am 15.012011 Herrn Horst 
ALTE, 02997 Wittichenau, Maukendorf am 
Wald 38

Zum 76. Geb. am 26.12.2010 Frau Dorothea 
ULRICH geb. Metzner, Ober Radestr. 10, 
34454 Bad Arolsen, Pyrmonter Str. 31

Zum 70. Geb. am 18.01.2011 Herrn Alfred 
MICHLER, Polen 59-500 Zlotoryja, UI. 
Sloneczna i9

HAYNAU
Zum 89. Geb. am

24.12.2010 Frau Christa 
REISCHJG geb. Stock, 76135 
Karlsruhe, Weinbrennerstr. 42

Zum 89. Geb. am
12.01.2011 Herrn Kurt 
SEIFERT, Michelsdorfer Str. 1,

30453 Hannover-Limmer, Quellengrund 7 
Zum 88. Geb. am 14.012011 Herrn Franz 

DARTSCH, 76227 Karlsruhe, Max-Beckmann- 
Str. 31

Zum 87. Geb. am 03.01.2011 Frau Marianne 
RASCHKER geb. Smiatek, 09212 Limbach- 
Oberfrohna, Moritzstr. 12 

Zum 86. Geb. am 06.11.2010 nachtr. Frau 
Dora KÖNIG geb. Bein, Töpferstr. 18, 03046 
Cottbus, Parzellenstr. 1 c

Zum 85. Geb. am 08.01.2011 Herrn Günter 
RIEGER, Ring 65, 42781 Haan, Finkenweg 13 

Zum 85. Geb. am 09.01.2011 Frau Anneliese 
HASENSTAB geb. Gaudlitz, Goethestr. 4, 
51373 Leverkusen 1, Robert Blum-Str. 15 

Zum 83. Geb. am 01.01.2011 Frau Hanna 
FIEGAS, 12207 Berlin, Boothstr. 30

Zum 83. Geb. am 19.01.2011 Herrn Herbert 
WEIDNER, Schiitzenstr. 5, 58332 Schwelm, 
Casdorffstr. 7

Zum 82. Geb. am 24.12.2010 nachtr. Frau 
Christa HARK geb. Loos, Töpferstr. 1, 84518 
Garching, Schloßbergstr. 2a 

Zum 82. Geb. am 10.01.2011 Herrn Erich 
HORN, Liibenerstr. 7, 06667 Weißenfels, Max- 
Lingner-Str. 13

Zum 80. Geb. am 11.01.2011 Frau Flora 
RUPPERT geb. Fiebig, Goethestr. 2, 82327 Tut- 
zing-Unterzeismaring, An der Leiten 9 

Zum 80. Geb. am 17.01.2011 Herrn Reiner 
ERLEBACH, 77709 Wolfach, Ostlandstr. 13 

Zum 80. Geb. am 18.01.2011 Frau Christa 
KRAUSSE geb. Winkler, Bismarckstr. 5 a, 
06526 Sangerhausen, August-Bebel-Str. 25 

Zum 78. Geb. am 18.01.2011 Frau Irma 
GRÜNDEL. Burgslr. 5, 52351 Düren, Heinrich- 
Gossen-Sir. 23

Zum 77. Geb. am 04.01.2011 Frau Gunhild 
PROWE, Goethestr., GB London N6-5 PL 
Lane, 5/21 North Wood Hall Homsey 

Zum 70. Geb. am 06.01.2011 Herrn Hans- 
Jürgen SCHOLZ, 14163 Berlin, Poßweg 13

Allen Haynauer Heimatfreunden in Nah 
und Fern wünsche ich ein gesegnetes Weih­
nachtsfest und für das Jahr 2011 viel Ge­
sundheit, Optimismus und Lebensfreude. 
Vielleicht können wir uns vom 13. bis 16. 
Septem ber 2011 wieder in Friedrichroda 
sehen? Ich würde mich sehr freuen.

Eurt  Gerda-Maria Fröhlich

SCHÖNAU A. K.
Zum 87. Geb. am

14.01.2011 Frau Christiane 
UEBERSCHAER, Hirsch­
berger Str. 14, öi476 Kron- 
berg im Taunus, Feldbergstr. 
13-15, Altkönigstift Whg. B014 

Zum 83. Geb. am
07.01.2011 Frau Anneliese GEISLER, 02977 
Hoyerswerda, Elsternbogen 29

Zum 82. Geb. am 23.12.2010 Frau Elionora 
STURM geb. Kudla, Ww. v. Horst St., auch Alt- 
Schönau, 50226 Frechen, Lindenstr. 49 

Zum 82. Geb. am 25.12.2010 Herrn Wolf­
gang ENGLER, Hirschberger Str. 37, 39118 
Magdeburg, Otlo-Baer-Str. 5 

Zum 82. Geb. am 12.01.2011 Frau Hannchen 
SCHARF geb. Stiller, Ansiedlung 3, 09648 
Mittweida, Lutherstr. 35 

Zum 81. Geb. am 29.12.2010 Herrn Heinrich 
LANGE, Hirschbergstr. 37, 09366 Stpllberg, 
Albrecht-Dürer-Str. 23

Zum 80. Geb. am 08.01.2011 Frau Helga 
JMSE geb. Kühn, Bolkoplatz 1, 37441 Bad 
Sachsa, Uffestr. 19

Zum 80. Geb. am 11.01.2011 Herrn Helmut 
FICH. Ehern, v. Isolde F. geb. Fischer, Hirsch­
berger Str. 34, 61191 R o s b a c h  v. d. H ö h e , Taun­
uss tr. 34

Zum 7 8 . Geb. am 16.01.2011 Frau Christel 
T I-IÄ S L E R , 2 1 7 8 7  O b e r n d o r f ,  H o f fm a n n  v. F a l-  
lerslebenslr. 16

Zum 77. Geb. am 20.01.2011 Herrn Joachim 
SEIDEL, 99448 Krainichfeld, Mohrentaler 
Str. 39

Zum 75. Geb. am 01.01.2011 Herrn Herbert 
MROZEK, Ehern, v. Irmgard M. geb. Lienig, 
14057 Berlin, Friedberger Str. 33

ALT-SCHÖNAU
Zum 87. Geb. am 19.01.2011 Frau Irmgard 

PAUTSCH geb. Fiebig, 38464 Groß Twülp­
stedt, Dorfstr. 10

Zum 82. Geb. am 09.01.2011 Frau Brigitte 
MAfWALD geb. Böhm, 42279 Wuppertal, 
Mollenkotten 239

Zum 79. Geb. am 10.01.2011 Frau Adeltraut 
MÜLLER geb. Klamt, 33719 Bielefeld, Dr. 
Heidsiek-Str. 7

Zum 77. Geb. am 27.12.2010 Frau Bernadine 
RÜFFER geb. Effing, 48691 Vreden, Paul Kel­
ler Str. 10

Zum 75. Geb. am 28.12.2010 Frau Veronica 
NERONHA geb. Hauptmann, USA 12835 Rho­
de Island Jamestown

Zum 75. Geb. am 31.12.2010 Herrn Heinrich 
MEIER, 21745 Basbeck/N.E., Bahnhofstr. 25 

Zum 73. Geb. am 26.12.2010 Frau Christa 
MEHWALD, 83278 Traunstein, Odenwaldstr. 6a 

Zum 73. Geb. am 13.01.2011 Herrn Dieter 
BUBLITZ, 48703 Stadtlohn, Kiwitt 12 

Zum 72. Geb. am 06.01.2011 Frau Ingrid 
GEISLER geb. Hellvvig, 33818 Leopoldshöhe, 
Schwalben weg 14

Zum 72. Geb. am 12.01.2011 Frau Siglinde 
THOMAS, 48703 Stadtlohn, Schubertstr. 5

Allen Altschöner Heimatfreunden und 
ihren Angehörigen wünschen wir ein frohes

Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen 
Jahr 2011.

Helmut und Adeltraud Müller 
Dr.-I-Ieidsieck-Str. 7, 33719 Bielefeld

ADELSDORF
Zum 76. Geb. am 31.12.2010 Frau Sylvia 

KREHER geb. Scholz, auch TiefTiartmannsdorl, 
09387 Jahnsdorf/Erzgeb., Thalheimer Str. 31 

Zum 71. Geb. am 02.01.2011 Herrn Günter 
MEINHARDT, 95111 Rehau, Fabriksteig 2 

Zum 70. Geb. am 02.01.2011 Herrn Günter 
MAINHARDT, 95111 Rehau, Fabriksteig 2

Ich wünsche allen Heimatfreunden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesun­
des Neues Jahr sowie den Kranken eine 
baldige Genesung.

Euer Günter Bleut 

ALTENLOHM
Zum 81. Geb. am 29.12.2010 Herrn Heinz 

KARGE, 06571 Roßleben, Hohlweg 27 
Zum 80, Geb. am 31.12.2010 Frau Gerda 

HEIDER geb. Eichert, 99768 Ilfeld, Walter- 
Rathenau-Str. 9

Zum 80. Geb. am 18.01.2011 Herrn Hein^Ä 
STRIETZEL, 99869 Günthersleben, Seeberg-^ 
str. 11

Zum 79. Geb. am 25.12.2010 Frau Hilde 
BECKER geb. Schmidt, 57319 Bad Berleburg, 
A nr B u rg fe k l 8

Zum 77. Geb. am 19.01.2011 Herrn Ullrich 
KÜNTZEL, 38543 Hillerse, Hauptstr. 38 

Zum 74. Geb. am 26.12.2010 Frau Wulfhild 
LENZ geb. Kiintzel, 53913 Buschhofen-Swiss- 
tal, Wallfahrtsweg 39

Zum 70. Geb. am 10.01.2011 Frau Roswitha 
OSTERLOH geb. Karge, 99869 Warza, An der 
Buche 2

Liebe Altenlohmer!
Unser 24. Treffen der Altenlohmer findet 

am Samstag, dem 25. Juni 20i 1 wieder im 
Waldbahn Hotel in Gotha statt. Ich wün­
sche euch allen ein frohes und gesundes 
Weihnachtsfest, sowie einen guten Rutsch 
ins Jahr 2011 und hoffe auf ein gesundes 
Wiedersehen.

Euer Werner Helbig

ALZENAU ^
Zum 84. Geb. am 11.01.2011 Frau E l ^  

RÄHSE geb. Menzel, 21423 Winsen, Pesta- 
lozzistr. 1 a

Zum 83. Geb. am 04.01.2011 Herrn Harry 
GRAF, 02625 Bautzen, Oehna 13 

Zum 81. Geb. am 04.01.2011 Frau Edith 
LINDERT geb. Raupach, 50181 Bedburg, 
Schützendelle 61

Zum 80. Geb. am 26.12.2010 Frau Edith 
SCHOLZ, 04808 Thallwitz, Kollau 7 

Zum 77. Geb. am 01.01.2011 Frau Ursula 
SCHWENK geb. Raupach, 50181 Bedburg, 
Frankenstr. 26

Zum 76. Geb. am 31.12.2010 Herrn Claus 
BALLENTH1N, 15907 Lübben, Badergasse 4 

Zum 73. Geb. am 18.01.2011 Frau Edeltraut 
SCHNITZER geb. Seifen, (Moschendorf, Toch­
ter von Alfred, Schmiede Nieder-Aclelsdorf), 
09331 Hohenstein-Ernstthal, Ernst-Thalmann- 
Siedlung 16

Allen Alzenauer und Moschendorfer 
Heimatfreunden und ihren Angehörigen 
wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest uncl 
ein gesundes Neues Jahr 2011.

Euer Ehrenfried Kummer
Liebe Alzenauer denkt an den Spruch". 

Einigkeit macht Stark, den habe ich 1932 
beim Scharnhorsljungentl in mein Poesieal­
bum geschrieben bekommen.
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Allen Heimatvertriebenen ein frohes 
Weihnachten und gesundes Neues Jahr 
2011 und den Kranken gute Besserung.

Wünscht Euch allen
Arthur Jungnickel

BIELAU
Zum 87. Geb. am 16.01.2011 Frau Ilse 

KIEBLER geb. Staude, Nr. 65, 88214 Ravens­
burg, Tettnanger Str. 225

Zum 83. Geb. am 07.01.2011 Frau Gertraud 
BÖHM geb. Löffler, 02894 Reichenbach, Obcr- 
lausitzerweg 2

Zum 81. Geb. ain 24.12.2010 Herrn Helmut 
JAENSCH, Nr. 54, 07407 Rudolstadt, Robcrt- 
Koch-Str. 3

Allen Bielauer Heimatfreunden die be­
sten Wünsche zum Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues Jahr 2011 wünscht

Werner Stiegler

BISCHDORF
Zum 84.,Geb. am 11.01.2011 Herrn Günter 

DEHMEL, Nr. 81, 44892 Bochum, Umminger- 
str. 22

Zum 84. Geb. am 13.01.2011 Frau Elfnede 
feUR geb. Jüngling, Nr. 22, 02923 Torgau, Frie- 
^Irich-Naumann-Str. 13

Zum 82. Geb. am 31.12.2010 Frau Gertrud 
HÖRNLE geb. Weiner, Nr. 58, 88441 Mittel- 
bibrach

Zum 82. Geb. am 31.12.2010 Frau Waltraud 
POHL geb. Steller, Nr. 13, 51766 Osberghau­
sen-Ründeroth, Hömelstr. 7

Zum 80. Geb. am 31.12.2010 Frau Christa 
THORMANN geb. Fiebig, Nr. 80, 16949 Put- 
litz, Chausseestr. 22

Zum 80. Geb. am 09.01.2011 Herrn Heinz 
SCHRÖTER, Nr. 84, 51674 Wiehl, Börnchen­
weg 3

Zum 76. Geb. am 14.01.2011 Frau Ursula 
G E R B E R M A N N  g e h . S te lle r ,  N r. 13, 4 5 8 9 6  
Gelsenkirchen, Mentzelstr. 10

Zum 75. Geb. am 10.01.2011 Frau Siegrid 
LENZ geb. Gutsche, Nr. 70, 51643 Gummers­
bach, Leimücke 29

Zum 73. Geb. am 09.01.2011 Herrn Hans- 
Joachim FIEBIG, 27211 Bassum, Wegesende 5

L iebe B ischdorfer,
ich schicke euch herzliche Grüße zum

IW eihnachtsfest 2010  und w ünsche für das 
■ ihr 2011 Z u friedenhe it und beste  G esund- 
neit.

Eure Ortsbeauftragte
Annemarie Löper 

Kehlstr. 48, 71665 Vaihingen/Enz

FALKENHAIN
Zu™ 89. Geb. am 10.01.2011 Frau Hildegard 

KLOSE, 37412 Herzberg, Sudetenweg 19 
Zum 87. Geb. am 06.01.2011 Herrn Willi 

BEER, 61279 Grävenwiesbach, Frankfurter 
Str. 63

Zum 84. Geb. am 08.01.2011 Frau Ursula 
KRAUSE geb. Paul, 32756 Detmold, Brunnen- 
str. 71

Zum 72. Geb. am 15.01.2011 Herrn Hans- 
Heinrich WEGENER, 35578 Wetzlar, Stoppel­
berger Hohl 30

Zum 72. Geb. am 20.01.2011 Herrn Hubertus 
TSCHENTSCHER, 37412 Herzberg, Fontane- 
str. 6

GEORGENTHAL
Zum 98. Geb. am 01.01.2011 Frau Elfriede 

BLEUL geb. Reinsch, 49439 Steinfeld, 
Westrins 10

Zum 81. Geb. am 15.01.2011 Frau Ursula 
TEUBER scb. Konrad, 59581 Weinstein, Lär-

ChZume 75ÖGeb. am 31.12.2010 Herrn Gerhard 
GELLRICH, 50171 Kerpen, Kelzer Busch 8

Zum 75. Geb. am 31.12.2010 Frau Edith 
KÜCHLIN geb. Lange, 76139 Karlsruhe, In­
sterburger Str. 18 D

Zum 74. Geb. am 29.12.2010 Frau Gunda 
SCHIRMER geb. Sulkowski, 49377 Vechta, 
Theresienstr. 36

Ein frohes Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2011 alles Gute, vor allem beste Ge­
sundheit wünschen allen Georgenthalern 
und ihren Angehörigen

Joh ann a  und H eim a t Fähig

GIERSDORF
Zum 88. Geb. am 26.12.2010 Herrn Heinz 

KÖNIG, 65510 Idstein, An der Struth 39

GÖLLSCHAU
Zum 85. Geb. am 08.01.2011 Frau Elisabeth 

BECHT geb. Bittner, 76744 Wörth, Maximili- 
anstr. 6

Zum 84. Geb. am 31.12.2010 Herrn Walter 
JÜNGLING, 03222 Klein-Klessow, Dorfstr. 9 

Zum 83. Geb. am 30.12.2010 Herrn Heinz 
POSTEL, USA . 49688 Tustin, Michigan, 
12940-21 MilcRoad

Zum 77. Geb. am 29.12.2010 Herrn Herbert 
GISDER, 30459 Hannover, Gehrdener Str. 32 

Zum 77. Geb. am 17.01.2011 Herrn Erhard 
SCHAUBE, Jeltsch, 31249 Hohenhameln, Im 
Felde 1

Zum 75. Geb. am 04.01.2011 Herrn Walter 
KUNZENDORF, Bahnhof, 36103 Flieden, 
'Marienstr.12

Zum 73. Geb. am 17.01.2011 Frau Else 
WANKA geb. Lettemeier, 95339 Neuenmarkt- 
Wirsberg, Gartenstr. 5

Allen Göllschauem und Angehörigen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesun­
des und friedvolles Neues Jahr 2011 wün­
schen

Käte Kunert
Weberstr. 29, 33609 Bielefeld und 

Erndel Glahn
Gartenstr. 9, 37073 Göttingen 

GRÖDITZBERG
Zum 80. Geb. am 10.01.2011 Frau Margarete 

RENNER, 59077 Hamm, Roggenstr. 12 
Zum 79. Geb. am 14.01.2011 Frau Ingeborg 

JABLINSK1 geb. Untersänger, 51371 Leverku­
sen, Okerstr. 2

Zum 79. Geb. am 14.01.2011 Frau Edeltraud 
SONDERMANN geb. Untersänger, 58332 
Schwelm, Lothringer Str. 10 

Zum 77. Geb. am 18.01.2011 Frau Christa 
MITTLER geb. Conrad, 04741 Roßwein-Sach­
sen, Anr Sportplatz 3

Zum 76. Geb. am 02.01.2011 Herrn Horst 
KAUFMANN, 12555 Berlin, Hornlestr. 60 

Zum 74. Geb. am 08.01.2011 Frau Herta 
BLÜGEL geb. Machurig, 59063 Hamm, Kro­
kusweg 8

Zum 74. Geb. am 09.01.2011 Herrn Wolf­
gang FERBER, 59069 Hamm, Im Süddinker 5 

Zum 73. Geb. am 18.0L2011 Frau _Ilse 
TEUBER geb. Wagenknecht, 59494 Soest- 
Espingen, Nordstr. I

Zum 72. Geb. am 28.12.2010 Herrn Claus 
WEWIOR, 37139 Adelebsen, Ostlandstr. 6 

Zum 71. Geb. am 24.12.2010 Heim Siegfried 
KUHN, 59557 Lippstadt, Arendsstr. 3

Liebe Gröditzgerger, 
eine besinnliche Adventszeit sowie ein 

gesegnetes Weihnachtsfest mit den An­
gehörigen und ein gesundes und zufriede­
nes Jahr 2011 wünscht

Siegmund Scholz

HARPERSDORF
Zum 90. ..Geb. am 12.01.2011 Herrn Oskar 

ÜBERSCHÄR, 26203 Hundsmühlen, Diedrich- 
Dannemann-Str. 53b

Zum 86. Geb. am 23.12.2010 Frau Adelheid 
JUNGE geb. Unger, 37115 Duderstadt, Schar- 
renstr. 9, Lorenz-Werthmann-Haus 

Zum 86. Geb. am 02.01.2011 Frau Oskaria 
SANNERT geb. Scheibert, Ehefr. v. Herbert, 
28329 Bremen, Franz-Mehring-Str. 12 

Zum 85. Geb. am 30.12.2CU0 Frau Marianne 
JEROSCH geb. Bänsch, 45661 Recklinghausen, 
Franzstr. 17

Zum 82. Geb. am 29.12.2010 Frau Elisabeth 
KNÖRRLICH geb. Karge, 51545 Waldbröl, 
Birkenweg 3

Zum 82. Geb. am 11.01.2011 Frau Elisabeth 
PECH geb. Nowakowski, 31157 Sarstedt, 
Beethovenstr. 6

Zum 81. Geb. am 10.01.2011 Herrn Erhard 
LINDNER, 14778 Brielow, Chausseestr. 3 

Zum 80. Geb. am 14.01.2011 Frau Rosa 
HÄRING geb. Hoppe, 44263 Dortmund, Hörder 
Semerteichstr. 182

Zum 79. Geb. am 18.01.2011 Frau Erna 
RADKE geb. Hänsch, 14641 Tremmen, Haupt- 
str. 31

Zum 79. Creb. am 19.01.2011 Herrn Helmut 
SANNERT, 51643 Gummersbach, Karlsbader 
Str. 6

Zum 78. Geb. am 13.01.2011 Frau Frieda 
STOLL geb. Krokowski, 49413 Dinklage, Mün­
sters tr. 6

Zum 77. Geb. am 13.01.2011 Frau Christa 
WINKLER geb. Berger, 64285 Darmstadt, 
Jahnstr. 43

Zum 76. Geb. am 23.12.2010 Frau Doris 
WIRBS, 99428 Hopfgarten, Hüthergasse 120 

Zum 76. Geb. am 07.01.2011 Frau Hedwig 
HELL geb. Berges, 51709 Marienheide-Müllen- 
bach, Graf-Albert-Str. 11 

Zum 76. Geb. am 19.01.2011 Frau Inge 
SCHRÖDER geb. Hell, 51709 Marienheide-
Müllenbach, Gervershagener Str. 18

Zum 74. Geb. am 01.01.2011 Frau Erika 
SCHUNKE geb. Weinhold, 49393 Lohne, 
Wichel mannstr. 18

Zum 73. Geb. am 27.12.2010 Frau Rosa 
BENTHE geb. Weinhold, 49393 Lohne, Sied­
lerweg 1

Zum 72. Geb. am 06.01.2011 Frau Ute 
RÜFFER geb. Häring, 51647 Gummersbach/ 
Becke, Am Sonnenberg 15

Zum 72. Geb. am 08.01.2011 Frau Brigitte 
KÖLL1NG geb. Rösner, 31737 Rinteln, Det- 
molder Str.20

Zum 72. Geb. am 17.01.2011 Herrn Armin 
SCHUNKE, Ehern. V. Erika geb. Weinhold, 
49393 Lohne, Wichelmannstr. 18

Zum 72. Geb. am 19.01.2011 Frau Helga 
SÖHNGEN geb. Scholz, 51766 Engelskirchen, 
Hühner Weg 18

Zum 71. Geb. am 12.01.2011 Frau Ruth 
NITSCHE geb. Gielnik, 09221 Adorf, Sied­
lung 227

Zum 71. Geb. am 17.01.2011 Herrn Herta ■ 
WEICHMANN. geb. Krischke, 08304 Schön­
heide, Lindenstr. 16

Wir wünschen allen Heimatfreunden und 
Angehörigen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das Jahr 2011.

Helmut und Ingrid Sanneri

HERMSDORF A. K.
Zum 94. Geb. am 29.12.2010 Frau Gertrud 

SCHOBER geb. Mischer, (31855 Sebnitz/Su., 
Hainerscloifer Weg 17

Zum 87. Geb. am 16.01.2011 Frau Lydia 
SCHÄFER, 26180 Rastede, Carl-Rhode-Str. 23 

Zürn 81. Geb. am 07.01.2011 Herrn Erich 
SEIDEL, 49377 Langförden, Mühlendamm 12
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Zum 79. Geb. am 29.12.2010 Frau Johanna 
GAESE geb. Hilse, 50858 Köln/Weiden, Marien­
weg 36

Zum 75. Geb. am 09.01.2011 Herrn Herbert 
BERGER, 35460 Staufenberg, Erlenstr. 8

HOCKENAU
Zum 81. Geb. am 13.01.2011 Herrn Reiner 

HÜBNER, 02782 Seifhennersdorf, Bruno- 
Schmidt-Siedlung 22

HOHENLIEBENTHAL
Zum 81. Geb. am 22.12.2010 Herrn Ernst 

GOTTSCHLING, 13593 Berlin, Heerstr. 387
Zum 81. Geb. am 19.01.2011 Herrn Helmut 

HINKE, 21762 Otterndorf, Schleusenstr. 101
Zum 80. Geb. am 3042.2010 Frau Märtel 

GROSCHE geb. Beier, Johannisthal, 01819 
Netmannsdorf, Nr. 46

Zum 79. Geb. am 05.01.2011 Frau Herta 
PAUKNER geb. Wittwer, Johannisthal, 91227 
Leinburg, Läufer Weg ’l 1

Zum 78. Geb. am 07.01.2011 Frau Anneliese 
THELIGMANN geb. Baumann, 46238 Bottrop, 
Nordring 212

Zum 76. Geb. am 22.12.2010 Frau Erika 
KUHNT geb. Dammann, 22955 Hoisdorf, 
Dorfstr. 3

Zum 72. Geb. am 20.01.2011 Frau Hildegard 
MECHSENER geb. Klose, 33615 Bielefeld, 
Arndtstr. 28

Zum 71. Geb. am 27.12.2010 Herrn Dieter 
RASPER, 37431 Bad Lauterberg, Schulstr. 43

Allen Hohenliebenthälem und ihren 
Familien wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes Neues 
Jahr 2011, damit wir uns am 28.05.2011 in 
Barbis zu unserem Heimattreffen Wieder­
sehen.

Eure Irmgard Kitter

HUNDORF
Zum 85. Geb. am 28.12.2010 Herrn Günther 

FEIGE, Dorfstr.37, 58636 Iserlohn, Hinden- 
burgstr. 56

JOHNSDORF
Zum 90. Geb. am 22.12.2010 Schwester 

Hildegard JERSCHKE, 38102 Braunschweig, 
Helmstedter Str. 35 A

Zum 82. Geb. am 16.01.2011 Frau Hanna 
HENNIG geb. Männchen, 48565 Steinfurt, 
Friedrichstr. 20

KAISERSWALDAU
Zum 86. Geb. am 30.12.2010 Herrn Walter 

HERRMANN, 66839 Schmelz-Aussen, GoId­
berger Hof (Reimsbacher Str. 65)

Zum 83. Geb. am 11.01.2011 Frau Trautei 
HERMANN geb. Fiebig, 66839 Schmelz-Saar, 
Goldberger Hof

Zum 8.1. Geb. am 08.01.2011 Herrn Gotthard 
SCHMIDT, 01307 Dresden, Gerokstr. 28/804 

Zum 79. Geb. am 24.12.2010 Frau Christa 
FIEBRIG geb. Dyh1, ehern. Baugeschäft, 91126 
Schwabach, Waikersreuther Str. 4 

Zum 72. Geb. am 30.12.2010 Herrn Karl- 
Heinz THIEL, 32758 Detmold, Dürener Str. 62

KAUFFUNG
Zum 101. Geb. am 07.01.2011 Frau Martha 

FRECHE, Hauptstr. 27, 31039 Rheden, Am 
Neuen Weg 7

Zum 88. Geb. am 19.01.20J1 Frau Christa 
BÜRGEL geb. Voriger, Ehefr. von Richard B., 
An den Brücken 12, 70184 Stuttgart. Wagen- 
burgstr. 46

Zum 87. Geb. am 20.01.2011 Frau Grete 
BRÜCKNER geb. Ludwig, Hauptstr. 90, 48151 
Münster/Westf., Leuschnerstr. 15

Zum 85. Geb. am 16.01.2011 Herrn Hans 
WERNING, Hauptstr. 155, Ehern, v. Renate 
geb. Haselbach, 48465 Schüttorf, Tilsiter Str. 2 

Zum 85. Geb. am 19.01.2011 Frau Liesbeth 
LERCHE geb. Milchen, Hauptstr. 33, 46483 
Wesel, Breslauerstr. 6

Zum 84. Geb. am 21.12.2010 Frau Ruth 
MENZEL geb. Kraft, Schulzengasse 13, Ehefr. 
v. Reinhard M., 57250 Netphen-Deuz, Irle- 
Siedlung 6

Zum 84. Geb. am 30.12.2010 Frau Elfriede 
DOCKHORN geb. Jornitz, Gemeindesiedlung 
Nr. 9, 61476 Kromberg, Feldbergstr. 13-15, 
Wohnung B 302

Zum 84. Geb. am 14.01.2011 Herrn Heinz 
PILGER, Hauptstr. 12, 55128 Mainz, Karl-Zör- 
giebel-Str. 34

Zum 83. Geb. am 24.12.2010 Herrn Dr. Walter 
TESCHNER, Hauptstr. 137, 42551 Velbert, Im 
Knippert 1.2

Zum 83. Geb. am 06.01.2011 Frau Ingeborg 
WEIMANN, Großvater war Bürgermeister, 
Hauptstr. 117, 63263 Neu-Isenburg, Stieglitz- 
str. 21

Zum 83. Geb. am 10.01.2011 Frau Hanna 
DÖHRING geb. Harms, Hauptstr. 2, Ehefr. v. 
Richard D., 26655 Westerstede, Seggerieden­
weg 37

Zum 82. Geb. am 21.12.2010 Frau Elisabeth 
RICKERT geb. Grüterich, Hauptstr. 147, 58063 
Hagen, Flensburgstr. 28

Zum 82. Geb. am 02.01.2011 Frau Käte 
MERZ geb. Schenkendorf, Gemeindesiedlung 5, 
98527 Suhl, Kommerstr. 5

Zum 82. Geb. am 05.01.2011 Herrn Hans- 
Joachim v. LUISENTHAL, Hauptstr. 79, Ehern, 
v. Ella geb. Geisler, 33602 Bielefeld, Falkstr. 15 

Zum 82. Geb. am 15.01.2011 Herrn Günter 
MATTIEBE, Hauptstr. 93, Ehern, v. Ilse geb. 
Krause, 33659 Bielefeld, Würzburgerstr. 15 

Zum 81. Geb. am 22.12.2010 Frau Helga 
HiLDMANN geb. Fischer, Hauptstr. 200, 
37073 Göttingen, Rote Str. 33

Zum 81. Geb. am 27.12.2010 Frau Rose­
marie BRÜNNER geb. Liebs, Hauptstr. 208, 
22393 Hamburg, Goppeltweg 24

Zum 81. Geb. am 12.01.2011 Frau Christa 
BURKERT geb. Ulbrich, Hauptstr. 131, 28201 
Bremen, Wilhelm-Raabe-Str. 22 s 

Zum 81. Geb. am 13.01.2011 Herrn Erwin 
EXNER, Dreihäuser Nr. 6, 19059 Schwerin, 
Carl-Moltmann-Str. 31

Zum 81. Geb. am 17.01.2011 Herrn Fritz 
DÖHRING, Hauptstr. 2, 32758 Detmold, Im 
Nieleinen 27

Zum 81. Geb. am 19.01.2011 Frau Irmgard 
GÜNTHER, Hauptstr. 32, 37520 Osterode, 
Bergstr.3

Zum 81. Geb. am 19.01.2011 Herrn Paul 
RUDOLPH, Hauptstr. 54, 15234 Frankfurt/Oder, 
Magdeburgerstr. 15

Zum 80. Geb. am 25.12.2010 Frau Elisabeth 
KUHNT geb. Will, Hauptstr. 106, Ehefr. v. 
Karl-Heinz K., 82467 Garmisch-Partenkirchen, 
Weherstr. 15

Zum 80. Geb. am 29.12.2010 Frau Anita 
LINDNER geb. Spellig, Hauptstr. 155, Ehefr. v. 
Kurt L., 06179 Tetschenthal, Str. d. Einheit 55 

Zum 80. Geb. am 07.01.2011 Frau Waltraut 
SIEGERT geb. Seifert, Hauptstr. 28, 95192 
Lichtenberg, Lerchenweg 7 

Zum 80. Geb. am 18.01.2011 Frau Erika 
CLAUSEN geb. Täubner, Hauptstr. 15, 99976 
Lengenfeld/Stein, Schulstr. I 

Zum 80. Geb. am 20.01.2011 Frau Gertrud 
LAIDIG geb. Alscher, Seiffen 5, 94099 Ruhs- 
toif, Pfarrer-'Wenninger-Str. 23 

Zum 79. Geb. am 01.01.2011 Herrn Ernst 
OPITZ, Hauptstr. 214, 31171 Nordstemmen- 
Burgst., Oder-Neisse-Weg 25 

Zum 79. Geb. am 03.01.2011 Frau Olga 
WITTWER geb. Eh ring, Hauptstr. 164 a, Ehefr. 
v. Heinz-Georg W., 30855 Langenhagen, Teich­
weg 18

Zum 79. Geb. am 08.01.2011 Frau Ilse WOL­
TER geb. Tschirner, Hauptstr. 94, 37520 Oster­
ode-Förste, Auf dem Rodden 11 

Zum 79. Geb. am 08.01.2011 Frau Ilse 
ZIMMERMANN geb. Springer, Hauptstr. 106, 
21033 Hamburg, Billwerder Str. 7 A 

Zum 79. Geb. am 09.01.2011 Frau Helga 
KLEMM geb. Kuh nt, Hauptstr 106, 28201 Bre­
men, Hegelstr. 101 A

Zum 78. Geb. am 24.12.2010 Frau Dora 
GÖRTZ geb. Putzker, Hauptstr. 7, 52072 Rich- 
terich b. Aachen, Weinhauser Str. 6 

Zum 78. Geb. am 11.01.2011 Frau Edeltraud 
NIEBUHR geb. Geisler, Hauptstr. 97, 33611 
Bielefeld, Küsterwiese 7 

Zum 77. Geb. am 24.12.2010 Frau Gerda 
GRÖNKE geb. Joppe, Seiffen 8, 58119 Hagen, 
Buchenweg 9

Zum 77. Geb. am 25.12.2010 Herrn Achim 
RUDOLF, Ehern, v. Anneliese geb. Pech, Haupt­
str. 7, 09969 Frankenberg, Beethoven-Str. 6 a 

Zum 77. Geb. am 31.12.2010 Frau Dora 
HÄUSLER geb. Krause, Hauptstr. 93, 33647 
Bielefeld, Am Wißbrock 17 

Zum 77. Geb. am 05.01.2011 Herrn Hermann 
SIMON, Ehern, v. Christa geb. Hielscher, 
Hauptstr. 70, 48159 Münster, Sprickmannstr. 37 

Zum 76. Geb. am 24.12.2010 Herrn GottfriecW 
APEL, Lest Hof, 35683 Dillenburg, Hollerstr. W ' 

Zum 76. Geb. am 25.12.2010 Frau Gisela 
STREBE geb. Keil, Hauptstr. 176, 37520 Oste­
rode, Förster Str. 41

Zum 76. Geb. am 31.12.2010 Herrn Reinhard 
SCHOLZ, Tschimhaus 7, 58093 Hagen, Senn- 
brink 15

Zum 76. Geb. am 20.01.2011 Frau Renate 
SIEBERT geb. Walprecht, Hauptstr. 26, 31171 
Nordstemmen, Jasminweg 1 

Zum 75. Geb. am 23.12.2010 Frau Anneliese 
SCHELLE geb. Reimann, Elsner-Siedlung Nr. 1,
17390 Wolfradshof Krs. Anklam 

Zum 75. Geb. am 24.12.2010 Herrn Norbert 
NIEPEL, Hauptstr. 143, 90411 Nürnberg, Hilt- 
poltsteiner Str. 55

Zum 75. Geb. am 19.01.2011 Frau Helga 
BRUCHMANN, Hauptstr. 25, Ehefr. v.. Chri­
stoph B., 37520 Osterode, Hinter der Kirche 

Zum 74. Geb. am 26.12.2010 Herrn Dietmar 
BREU, 71522 Backnang, Leinweg 8 

Zum 74. Geb. am 30.12.2010 Frau Lotte 
BREITER geb. Pfänder, Dreihäuser 19, 76437 
Rastatt, Waldstr. 12

Zum 74. Geb. am 20.01.2011 Herrn Bernhard 
UFFENKAMP, Hauptstr. 79, Ehemann v. Chi4 P ' 
sta geb. Baron, 33613 Bielefeld, Geschw.- 
Scholl-Str. 4

Zum 73. Geb. am 21.12.2010 Herrn Henning 
SIEWERT, Hauptstr. 112, Ehem. v. Elfriede A., 
50126 Bergheim, Lessingstr. 7 

Zum 73. Geb. am 23.12.2010 Frau Gisela 
KLEINERT geb. Kasberger, Tschirnhaus I a, 
94051 Hauzenberg, Marktplatz 11 

Zum 73. Geb. am 27.12.2010 Frau Renate 
SCHWARZE geb. Walprecht, Randsiedlung 9, 
31029 Banteln, Göttingerstr. 11.

Zum 73. Geb. am 31.12.2010 Frau Ursula 
LAUF geb. Weber, Hauptstr. 103, 47829 Kre­
feld, Neukirchenerstr. 5 

Zum 73. Geb. am 07.01.2011 Frau Maria 
FASTHOFF geb. Schröder, Hauptstr. 210, 
28325 Bremen, Jul. Brecht Allee 2 

Zum 73. Geb. am 10.01.2011 Frau Christel 
SCHRÖDER geb. Hellermann, Hauptstr. 210, 
Ehefr.v. Christian Sch., 44534 Lünen, Münster- 
str. 114

Zum 73. Geb. am 17.01.2011 Herrn Ernst 
W1RTH, Haupt.Sir. 7, Ehem.v. Erika W., 57258 
Frendenberg, Im Bühler Feld 16 

Zum 72. Geb. am 22.12.2010 Frau Brunhilde 
DAUN geb. Raupach, Gemeindesiedlung 2, 
50737 Köln, Bernhard-Falk-Slr. 12 

Zum 72. Geb. am 24.12.2010 Herrn Klaus 
BLASE, Poststr. 4 57074 Siegen, Leimbacn- 
str. 203
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Zum 72. Geb. am 26.12.2010 Herrn Reinhard 
KAHL, Hauptstr. 246, 95682 Brand, Nr. 67 

Zum 72. Geb. am 30.12.2010 Herrn Gerhard 
RIEDEL, Hauptstr. 36, 21423 Winsen/Luhe, 
Lukdorfer Bahnhofstr. 4

Zum 72. Geb. am 05.01.2011 Frau Brigitte 
KUHNT geb. Klinkert, Tschimhaus 7,. 97225 
Zellingen, Am Schloßsand 16 

Zum 72. Geb. am 06.01.2011 Frau Lore 
KAISER geb. Kunze, Hauptstr. 111, 01561 
Bauda, Waldaer-Str. 7

Zum 72. Geb. am 07.01.2011 Frau Marlies 
DOMS geb. Ude, Ehefr. v. Bruno D., Haupt­
str. 4, 37589 Kalefeld-Düderode, Mühlholz 4 

Zum 72. Geb. am 08.01.2011 Frau Magrid 
KEIL geb. Knösel, Ehefr. v. Erich K., Haupt­
str. 29, 31079 Eberholzen, Dammstr. 5 

Zum 72. Geb. am 17.01.2011 Frau Anneliese 
DÖRGE geb. Pinkawa, 37075 Göttingen, Her­
mann Rein Str. 17

Zum 71. Geb. am 21.12.2010 Frau Ursula 
KRISCHKER geb. Kopp, Hauptstr. 202, CH 
5415 Nussbaumen/Schweiz, Kirkenstr. 7 

Zum 71. Geb. am 23.12.2010 Herrn Werner 
VULPIUS, Randsiedlung 18, 09355 Gersdorf, 
Zeuderstr. 16

Zum 71. Geb. am 24.12.2010 Herrn Peter

KWÜTERICH, Hauptstr. 147, 58093 Hagen, 
ikastr. 9
Zum 71. Geb. am 28.12.2010 Herrn Manfred 

G1RKE, Hauptstr. 61, 37520 Osterode, Eis- 
dorferstr. 13

Zum 71. Geb. am 28.12.2010 Frau Gudrun 
PAVEL geb. Pavel, Tochter v. Georg Haus­
knecht, 52068 Aachen, Reichsvveg 19-42, p/Adr. 
RHEINNADEL GMBH 

Zum 71. Geb. am 05.01.2011 Frau Ursula 
DUNKER geb. Hoffmann, Hauptstr. 26, 37520 
Eisdorf/Harz

Zum 71. Geb. am 15.01.2011 Herrn Heinz- 
Dieter GASS, Ehern, v. Helga geb. Martin, 
Dreihäuser 15, 31171 Nordstemmen-Burgstem- 
nren, Obere-Str. 17

„Zum 71. Geb. am 18.01.2011 Herrn Gert 
FORSTNER, Ehern, v. Renate geb. Rose, 
Hauptstr. 46, 29308 Einsen/Aller, Emanuel- 
Kant-Str. 18

Zum 70. Geb. am 23.12.2010 Frau Ingrid 
SCHULZE geb. Freund, Hauptstr. 139, 96231 
Staflelstein, Auwaldstr. 6 

Zum 70. Geb. am 04.01.2011 Herrn Erich 
SCHLOSSER, Hauptstr. 72, 48565 Steinfurt, 
Droste-Hülshoff-Str. 25

^ u i n  70. Geb. am 09.01.2011 Frau Hannelore 
^KHEELE geb. Beyer, Hauptstr. 257, 44791 

Bochum, Bergstr. 91

Das Fest der DIAMANTENEN HOCH­
ZEIT feiern am 13.01.2011 Richard 
BURGEL und Ehefrau Christa geb. Von- 
ger, Wagenburgstr. 46, 70184 Stuttgart.

Die Kauffunger Heimatfreunde gratulie­
ren sehr herzlich und wünschen alles Gute, 
Gesundheit und noch viele gemeinsame 
Lebensjahre.

Zum 73. Geb. am 04.01.2011 Frau Margarete 
SCHOLZ geb. Grün, 33617 Bielefeld, Heinrich- 
Kraak-Str. 58

Zum 73. Geb. am 06.01.2011 Herrn Franz 
DIENST, 04207 Leipzig, Liliensteinstr. 51/0401 

Zum 73. Geb. am 12.01.2011 Herrn Johannes 
W1TTWER, 04457 Leipzig, Fasanenhügel 10 

Zum 73. Geb. am 16.01.2011 Frau Waltraud 
WEIS geb. Flade, Kauffunger Viehweg, 66919 
Herersberg, In den Dorfwiesen 11 

Zum 64. Geb. am 14.11.2010 nachtr. Frau 
Christa FASTNER, 95643 Tirschenreuth, 
Frans-Schubert-Str. 2

Allen Kleinhelmsdorfern und ihren Fa­
milien wünschen wir ein gesegnetes Weih­
nachtsfest und ein frohes und gesundes 
Neues Jahr 2011 und hoffen auf ein zahl­
reiches Wiedersehen beim nächsten Treffen 
im August 2011 in Bielefeld.

Brigitte und Franz Dienst

KONRADSDORF
Zum 83. Geb. am 15.01.2011 Herrn Herbert 

BUNZEL, 47929 Grefrath, Mörtelsstr. 62 a
Zum 81. Geb. am 14.01.2011 Frau Charlotte 

TIETZE, Dorfstr. 4, 91746 Weidenbach, Dorf- 
str. 2

KONRADSWALDAU
Zum 88. Geb. am 18.01.2011 Frau Hildegard 

ZOBEL geb. Zobel, 31171 Nordstemmen, 
Clausstr. 2

Zum 85. Geb. am 20.01.2011 Frau Brigitte 
KUNERT, 48529 Nordhorn, Mittelste 2 a.

Zum 84. Geb. am 26.12.2010 Frau Käthe 
SOMMER geb. Sachs, 33689 Bielefeld, Win­
tersheide 6

Zum 82. Geb. am 14.01.2011 Frau Margarete 
RAUPACH geb. Beer, 33719 Bielefeld, Zobten- 
str. 9

Zum 79. Geb. am 29.12.2010 Frau Helga 
WAHN, 48712 Gescher, Harwick 101

Zum 79. Geb. am 30.12.2010 Herrn Heinz 
HEINRICH, 48653 Coesfeld, Rosenwinkel 15

Zum 79. Geb. am 10.01.2011 Herrn Martin 
BEER, 33100 Paderborn, Im Lichtenfelde 34

Zum 78. Geb. am 14.01.2011 Herrn Herbert 
B1NNER, Nr. 63, 33611 Bielefeld, Am Balgen- 
stlick 14P,

Zum 76. Geb. am 23.12.2010 Herrn Horst 
HAHM, 27478 Cuxhaven, Altenwalder Heide­
weg 25

Zum 76. Geb. am 24.12.2010 Herrn Manfred 
LORENZ, 02744 Oberoderwitz, Dorfstr. 41

Zum 76. Geb. am 24.12.2010 Frau Emilie 
MENZEL geb. Krüger, 33609 Bielefeld, Frie- 
drich-Schultzstr. 28

Allen Heimatfreunden und Angehörigen 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches und gesundes Neues 
Jahr 2011.

Herbert Binner und Günter Langer
KLEINHELMSDORF

Zum 95. Geb. am 13.12.2010 nachtr. Frau 
Klara RUFFER geb. Müller, 33659 Bielefeld, 
Weihestr. 27, Seniorenheim St. Laurentius 

Zum 82. Geb. am 01.01.2011 Herrn Manfred 
W1TTWER, 33619 Bielefeld, Wendischhof 5 

Zum 79. Geb. am 12.01.2011 Frau Elisabeth 
KLAß geb. BUimel, 33604 Bielefeld, Wilbrand- 
str. 79

Zum 79. Geb. anr 20.01.2011 Herrn Herbert 
KLOSE, 48249 Dülmen, Leuste 

Zum 76. Geb. am 02.01.2011 Herrn Bernhard 
TEUBER, 37520 Osterode, Katzensteiner Str. 123 

Zum 74. Geb. am 09.01.201 J Frau Elisabeth 
MÜLLER geb. Knoblich, 33619 Bielefeld, Tra-

nerwee 12
um 74 Geb. ani 14.01.2011 Herrn Hans 
T E L M A N N , 21680 Stade, Harsfelder Str. 103

LEISERSDORF
Zum 85. Geb. am 08.01.2011 Frau Ruth 

KABIERSKE geb. Hein, 53804 Much, Bövin­
gen 2

Zum 77. Geb. am 15.01.2011 Frau Irmgard 
GREWE geb. Heinemann, 37133 Friedland, 
Ballenhäuser Weg 12

Zum 74. Geb. am 01.01.2011 Frau Brigitte 
PÄTZOLD. 31141 Hildesheim, Allensteiner 
Str. 101

Zum 74. Geb. am 10.01.2011 Frau Johanna 
SCHMIDT, Rosenhain, 02708 Bellvvitz, Alter 
Schulweg

Liebe Heimatfreunde,
auch dieses Jahr neigt sich schon wieder 

dem Ende zu. In wenigen Tagen feiern wir

das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel. 
Ein jeder von uns fragt sich, wo das ablau­
fende Jahr geblieben ist. So manches, was 
wir uns vorgenommen hatten, konnte leider 
nicht mehr in Angriff genommen werden - 
die Zeit lief uns einfach davon. Ich möchte 
aber auf keinen Fall versäumen, mich bei 
allen Teilnehmern unseres Heimattreffens 
auf diesem Wege nochmals ganz herzlich 
zu bedanken. Dieser Dank gilt 'auch den 
tatkräftigen Helfern für die Ausrichtung 
unseres Treffens. Leider konnten auch in 
diesem Jahr wieder einige unserer Heimat­
freunde aus gesundheitlichen Gründen 
nicht dabei sein. All denen, die mit gesund­
heitlichen Problemen zu kämpfen haben, 
wünsche ich gute Besserung und baldige 
Genesung. Lasst uns nun die restliche 
Adventszeit in Stille, besinnlich und ohne 
Hektik und Stress verbringen. Ich wünsche 
allen Heimatfreunden und ihren Familien 
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2011.

Euer Manfred Kraft 

LUDWIGSDORF
Zum 85. Geb. am 09.01.2011 Frau Ina 

KLEMM, Ehefr. v. Hertwin Klemm, 31275 
Lehrte-Arpke, Braunsberger Str. 9

Zum 83. Geb. am 07.01.2011 Herrn Herbert 
REICH, 22119 Hamburg, Kroogblöcke 76 

Zum 81. Geb. am 21.12.2010 Frau Lieselotte 
KEIL, Ehefr. v. Erich, 06773 Schmerz, Frie- 
densstr. 18

Zum 81. Geb. am 22.12.2010 Herrn Werner 
WITTWER, 33617 Bielefeld, Horstweg 7 

Zum 80. Geb. am 11.01.2011 Herrn Gotthard 
KUHNT, 37589 Kalefeld, Eichenstr. 3 

Zum 79. Geb. am 07.0L2011 Frau Hannelore 
KUHNT, 37589 Kalefeld, Eichenstr. 3 

>Zum 76. Geb. am 20.01.2011 Herrn Harry 
SCHEER, 04420 Markranstädt. Hugo-Ruppe- 
Str. 2

Zum 71. Geb. am 02.01.2011 Frau Erna 
LUDWIG, Ehefr. v. Manfred L., 27478 Cuxha­
ven, Hohe Geest 8

Liebe Heimatfreunde nebst Angehörigen! 
Nach der stillen und besinnlichen 

Adventszeit möchte ich Euch allen ein 
friedvolles gesegnetes Weihnachtsfest wün­
schen. Wohlergehen und beste Gesundheit 
möge das Neue Jahr 2011 bescheren. Den 
Kranken recht baldige Genesung und 
Wohlergehen.

Bei Jahresende ist auch meine Portokasse 
am Ende. Doch möchte ich mich bei eini­
gen Heimatfreunden herzlich bedanken, die 
mir in der letzten Zeit etwas Geld oder 
Postwertmarken zugesand haben. Es ist 
schon so still um uns geworden, soll nun 
auch kein Geburtstagsgruß mehr sein? 
Vielleicht gibt es noch einen kleinen Weg. 
Eine Bitte an Euch habe ich noch: Bei 
Ehrentagen wie Goldener Hochzeit usw. 
oder auch traurigen Nachrichten möchte 
ich weiterhin mit Eurer Hilfe an die Zei­
tung weiter geben.

Mit weihnachtlichen Grüßen 
Eure

Anne-Margret Meißner 
Flößergang 6, 31787 Hameln 

Tel. 051 51 - 6 2  8 31
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MARZDORF
Zum 83. Geb. am 03.01.2011 Frau Waltraut 

GOLDMANN geb. Langner, 31535 Neustadt/ 
Rbg., Ahnsföst 14

Zum 83. Geb. am 07.01.2011 Frau Grete 
SCHEIBER geb. Häring, 04680 Golditz/Sachs, 
Schützenstr. 7

Zum 82. Geb. am 05.01.2011 Frau Inge 
WINTER geb. Wolle, 48151 Münster, Breischa­
cherweg 11

Zum 81. Geb. am 29.12.2010 Frau Käte 
KLUGE geb. Grän, 09526 Heidersdorf, Dorf- 
str. 12

Zum 80. Geb. am 05.01.2011 Frau Dora 
WINTER geb. Schönfelder, Moschendorf, 47057 
Duisburg, Düsemstr. 77

Zum 77. Geb. am 25.12.2010 Herrn Achim 
SPRINGER. 58509 Lüdenscheid, Grebbecker 
Weg 58

Zum 75. Geb. am 30.12.2010 Herrn Horst 
STRIETZEL, 34128 Kassel, Oberer Norden­
weg 20 B

A llen  M ä rz d o rfe m  u n d  Ih ren  A n g eh ö ri­
gen w ü n sch e  ich  ein  geseg n e tes  W eih ­
n ac h tsfes t un d  e in  g esu n d es  N eues Jah r 
2011.

E u re

Hildegard Malessa

MODELSDORF
Zum 70. Geb. am 06.01.2011 Herrn Eckhard 

RIEDEL, 02627 Weißenberg, Pfarrgasse 2a

NEUDORF A. GRÖDITZBERG
Zum 86. Geb. am 03.01.2011 Herrn Erich 

W1RTH, 59368 Werne, Am Weihbach 1
Zum 86. Geb. am 11.01.20.11 Herrn Karl- 

Heinz MOHRHOLZ, Ehern, v. Edith, 49082 
Osnabrück, Bozener Str. 53

Zum 81. Geb. am 12.01.2011 Frau Margarete 
MATZKE geb. Hilbig, 31789 Hameln, Masch- 
weg 10

Zum 80. Geb. am 31.12.2010 Frau Elli 
KRUG geb. Kattner, 39288 Burg/Magdeburg, 
Wilh.-Kuhr-Str. 40 c

A llen  H eim atfreu n d en  und  A n gehö rigen  
w ünsche  ich  ein  frohes un d  g esegne tes  
W eihnach tsfest.

F ü r  das Ja h r  2011 a lles  G u te , vor allem  
G esundheit.

W ir sehen  uns h o ffen tlich  rech t zah lre ich  
zum  S ch lesie rtre ffen  im  25. und  26 . Jun i 
2011 in H annover.

B is dah in  g rüß t in H e im atv e rb u n d en h e it
Ih r/E uch

Joachim Pohl

NEUKIRCH A. K.
Zum 84. Geb. am 18.01.2011 Frau Christa 

KOR1NG geb. Speer, 33739 Bielefeld, Bleeker­
feid 2

Zum 76. Geb. am 25.12.2010 Herrn Eberhard 
KIRSCH, 14052 Berlin, Brixplatz 8

L iebe  N eu k irch er und H undorfer,
a u f  d ie sem  W ege w ünsch t das N euk ir­

ch e r  T eam  allen  H eim atfreunden  und  ih ren  
F am ilien  ein gesegne tes und fried liches 
W eihnach tsfest, sow ie  ein  g esundes neues 
Ja h r  2011 . D en K ranken w ünschen  w ir 
e in e  ba ld ige  G enesung . U nser nächstes  
O rts tre ffen  ist am  17. S ep tem b er 2011 in 
B ie le fe ld . Ich hoffe, dass w ir a lle  gesund  
b le ib en , d am it w ir uns 2011 w ieder sehen  
kö n n en .

E u er
Manfred Hielscher

NEULÄNDEL
Zum 81. Geb. am 31.12.2010 Herrn Willi 

HIELSCHER, 33602 Bielefeld, August-Bebel- 
Str.217

PILGRAMSDORF
Zum 87. Geb. am 25.12.2010 Herrn Marlin 

KRISCHKE, 65197 Wiesbaden, Blumenthal- 
str. 7

Zum 85. Geb. am 27.12.2010 Frau Meta 
KAPPENSTEIN geb. Hübner, 51545 Waldbröl, 
Bitzenweg 28

Zum 81. Geb. am 23.12.2010 Herrn Erich 
ZDEBEL, 44653 Herne, Emscherstr. 208 

Zum 80. Geb. am 27.12.2010 Frau Ingeborg 
SÜNDERMANN geb. Geisler, auch Neudorf 
am Gröditzberg, 03051 Gallinchen, Alte Ziege­
lei 06

Zum 77. Geb. am 28.12.2010 Herrn Manfred 
KERBER, 58840 Plettenberg, Am Groten Hof 26 

Zum 73. Geb. am 18.01.2011 Frau Hannelore 
SCHOLZ geb. Paul, Ehefr. v. Gerhard Scholz, 
51709 Müllenbach, Meißenweg 4

POHLSWINKEL
Zum 81. Geb. am 27.12.2010 Frau Ursula 

MEYER geb. Siegismund, 38518 Gifhorn, Lie- 
bigstr. 13

PROBSTHAIN
Zum 90. Geb. am 08.01.2011 Frau Elisabeth 

DROSINSKI geb. Göhlich, 49525 Lengerich,
Am Feldweg 34

Zum 84. Geb. am 22.12.2010 Herrn Herbert 
HAINKE, 31699 Beckedorf, Post Haste 

Zum 84. Geb. am 03.01.2011 Frau Hildegard 
KÖHLER geb. Tschentscher, 10435 Berlin, 
Oderberger Str. 17

Zum 81. Geb. am 27.12.2010 Herrn Wilfried 
GRUHN, 198,16227 Eberswalde-Finow, Straße 
d. Friedens 7

Zum 81. Geb. am 07.01.2011 Herrn Helmuth 
BIERMANN, 31622 Heemsen, Lichtenmoor 13 

Zum 78. Geb. am 27.12.2010 Herrn Günter 
STEPHAN, 01591 Riesa, Friedrich-Turra-Str. 38 

Zum 78. Geb. am 30.12.2010 Herrn Helmut 
SEIDEL, 27254 Siedenburg, Borsteler Str. 145 

Zum 78. Geb. am 16.01.2011 Herrn Manfred 
GÖHLICH, 33813 Örlinghausen, Südhelmstet- 
ter Str. 8

Zum 77. Geb. am 19.01.2011 Frau Erna 
KINDLER, 01589 Riesa, Schillerstr. 12 

Zum 76. Geb. am 30.12.2010 Herrn Günter 
FROMMHOLD, 28779 Bremen, Lehmhorster- 
str. 24

Zum 75. Geb. am 11.01.2011 Herrn Gottfried 
JÄCKEL, 47547 Nierswalde, Königsberger Str. 34 

Zum 74. Geb. am 26.12.2010 Frau Christa 
BEHN geb. Heidrich, 22763 Homburg, Groß 
Brummenstr. 58

Zum 74. Geb. am 13.01.2011 Herrn Joachim 
GUTSCHE, 37412 Herzberg, Insterburgstr. 9 

Zum 73. Geb. am 23.12.2010 Frau Christa 
RIESENBECK geb. Wiesner, 49525 Lengerich,
T iinba» Peph 1

Zum 73. Geb. am 30.12.2010 Frau Gisela 
NELSON geb. Hahnelt, 31582 Nienburg, Lud­
wig Kaiserstr. 35 c

Zum 73. Geb. am 10.01.2011 Herrn Siegfried 
BEER, 01612 Merschwitz, Seniorenresidenz 

Zum 73. Geb. am 10.01.2011 Frau Helga 
El CH ST ETTER geb. Steine«, 85368 Moss- 
burg, Wiesenstr. 19 a

Zum 72. Geb. am 11.01.2011 Frau Christa 
BORRMANN, Nr. 93, 22589 Hamburg, Bock­
horst 122

Zum 71. Geb. am 28.12.2010 Frau Irmgard 
RIEDEL, 34128 Kassel, Wihlemshöhe 7 

Zum 70. Geb. am 24.12.2010 Herrn Günther 
KONRAD, 42929 Wermelskirchen, Goethe- 
str. 9

1 Zum 70. Geb. am 30.12.2010 Herrn Benno 
KNOBLOCH, 88662 Überlingen-Nussclorf, Zur 

1 Forelle 34

Zum 70. Geb. am 16.01.2011 Herrn Helmut 
LÖCHEL, 01587 Riesa, Bahnhofstr. 10

L iebe Probsthainer!
A llen P robsthainern  und ihren A ngehöri­

gen w ünschen  ich, U rsel K oithan und 
Fam ilie A lfred  und  G ise la  G um brich , ein 
frohes und gesegnetes W eihnachtsfest und 
fü r das Jah r 2011 G esundheit und W ohler­
gehen.

E ure Ursel Koithan

REICHWALDAU
Zum 72. Geb. am 22.12.2010 Herrn Mand- 

fred FEIST, 49525 Lengerich, Saerbecker 
Damm 38

Zum 72. Geb. am 01.01.2011 Herrn Helmut 
PILZ, 37520 Osterode, Steinbreite 29

A llen R eichw aldauern  w ünschen w ir ein  
gesegnetes und friedvolles W eihnachtsfest 
und fü r 2011 G esundheit und W ohlerge­
hen. D en K ranken w ünschen w ir bald ige 
G enesung.

M it w eihnachtlichen  G rüßen
Charlotte und Wilhelm Seifert

REISICHT
Zum 90. Geb. am 18.01.2011 Frau Erika 

KNODT geb. Gallitschke, Nr. 10, 73730 Esslin­
gen, Plochinger Str. 25/1, Seniorenresidenz 
Charlottenhof Haus 6 A 

Zum 83. Geb. am 25.12.2010 Frau Lilo 
BÖRNER, Ehefr. v. Walter B., 80992 München, 
Karlinger Str. 59

Zum 83. Geb. am 27.12.2010 Herrn Wolfgan° 
MACHE, 81379 München, Zielstattstr. 133 °

Zum 82. Geb. am 23.12.2010 Frau Erika 
MOHR geb. Friese, Nr. 32, 86473 Ziemetshau- 
sen, Vesperbider Str. 28 

Zum 82. Geb. am 28.12.2010 Frau Edith 
HARSCHE geb. Exner, Nr. 58, 36448 Stein­
bach, Hohle 45 b

Zum 81. Geb. am 07.01.2011 Herrn Manfred 
KUHNERT, Nr. 141, 12351 Berlin, Fritz-Reu- 
ter-AlIee 4

Zum 78. Geb. am 30.12.2010 Herrn Günter 
ZEUSCHNER, 73312 Geislingen, Südmährer 
Str. 40

Zum 75. Geb. am 27.12.2010 Herrn Manfred 
RIEDEL, Nr. 90, 80634 München, Wendl-Diet- 
rich-Str. 66

Zum 75. Geb. am 02.01.2011 Frau Regitv 
PANNI geb. Weinknecht, 91126 Schwabach, 
Michael-Kupfer-Str. 10 

Zum 72. Geb. am 28.12.2010 Herrn Hubert 
RENNER, Nr. 80 Sohn v. verst. Adelheid R., 
41352 Korschenbroich, Am Taubenschlag 27 

Zum 71. Geb. am 18.01.2011 Herrn Dieter 
BITTERMANN, Nr. 113, 04205 Leipzig, 
Schönauer Ring 3

Zum 70. Geb. am 29.12.2010 Herrn Siegfried 
PONNWITZ, Nr. 38, 91189 Rohr/Mittelfranken

Ein frohes W eihnachtsfest und einen  
guten R utsch ins N eues Jahr 2011 w ünsch t 
allen R eissichtern  und ihren A ngehörigen . 

E uer
Exner Alfred

RIEM BERG
Zum 76. Geb. am 17.01.2011 Herrn Hans 

K1ECKE, 86633 Neuburg, Untere Leiterberg- 
str. 2

RÖVERSDORF
Zum 91. Geb. am 03.01.2011 Frau Et na 

BEIER geb. Menzel, 48712 Gesehen Stadtloh- 
nerStr. 18 .. TI .

Zum 85, Geb. am 25.12.2010 Herrn Hem/. 
BRAUER, 57078 Siegen, Im Wiesental 71
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Zum 84. Geb. am 17.01.2011 Frau Elfriede 
LAKEMANN geb. Hilbig, 37199 Wulften, 
Ostrina 7

Zum 81. Geb. am 31.12.2010 Herrn Willi 
HIELSCHER, Ehern, v. Hildegard H., geb. 
Heptner, 33602 Bielefeld, Herforder Str. 76 A 

Zum 80. Geb. am 02.01.2011 Frau Christa 
REICHELT geb. Fischer, 33607 Bielefeld, 
Bleichstr. 15

Zum 79. Geb. am 03.01.2011 Herrn Helmut 
CONRAD, 27478 Cuxhaven, Gudendorfer Weg 22 

Zum 72. Geb. am 12.01.2011 Frau Siglinde 
THOMAS, Nr.44, 48703 Stadtlohn, Schubert- 
str. 5

Zum 75. Geb. am 21.12.2010 Frau Margarete 
NAUMANN geb. Barg, 09227 Dittersdorf 

Zum 75. Geb. am 26.12.2010 Herrn Werner 
PÄTZOLD, 92318 Neumarkt, Rennbühlweg 27 

Zum 75. Geb. am 07.01.2011 Frau Ruth 
HARTMANN geb. Rösel, 29614 Soltau, Clau- 
diusstr. 6

Zum 74. Geb. am 02.01.2011 Frau Lieselotte 
TIMM geb. Langer, 21762 Ottemdorf, Vorweg 3 

Zum 72. Geb. am 23.12.2010 Frau Christa 
RÜGER geb. Friebe, 99084 Erfurt, Juri-Gaga- 
rin-Ring 22/12

Zum 71. Geb. am 18.01.2011 Herrn Manfred 
HINKE, 32107 Bad Salzuflen, Heustr. 9

SCH ELLEN D O R F
Zum 83. Geb. am 31.12.2010 Frau Erna 

STE1NERT geb. Zobel, 07629 Hermsdorf, 
Eisenberger Str. 68

L iebe T iefhartm annsdorfer, w ir w ünschen 
allen H eim atfreunden  und A ngehörigen  ein 
frohes W eihnachtsfest und ein gutes, g e­
sundes und fried liches Jah r 2011.

SCHÖN WALDAU
Zum 85. Geb. am 10.01.2011 Frau Luzie 

BORRMANN geb. Eichner, Ww. v. Alfred B., 
48432 Rheine, Spiekstr. 41

SEIFER SD O R F KRS. G O LD B ER G
Zum 88. Geb. am 01.01.2011 Frau Herta 

iHEßLICH geb. Finke, Ehefr. v. Friedrich K., 
PZ733 Weigsdorf-Köblitz, Zur Rabinke 15

STEIN SD O RF
Zum 87. Geb. am 21.12.2010 Frau Erna 

PETZOLD geb. Kallok, 34292 Ahnatal, Berg- 
str. 29

Zum 85. Geb. am 29.12.2010 Frau Ruth 
EICKHOFF geb. Schröter, 24939 Flensburg, 
Am Lachsbach 15

Herbert und Helga Weist 

ULBERSDORF
Zum 86. Geb. am 21.12.2010 Frau Helga 

WITEK geb. Scholz, PL Jelenia Gora, 59-930 
Piensk waj., Zarka vad Nysay 21 

Zum 82. Geb. am 08.01.2011 Frau Hildegard 
TROELENBERG geb. Marschler, 31139 Hil­
desheim, Helniut-Hesse-Str. 18 

Zum 73. Geb. am 24.12.2010 Frau Christa 
ULBRICH geb. Rudolph, 16259 Neumädewitz, 
Neukitz 21

Ich  w ünsche allen  U lbersdo rfe r H eim at­
freunden  und A ngehö rigen  ein frohes und 
gesegne tes W eihnach tsfest sow ie ein g e ­
sundes Ja h r  2011.

STRAUPITZ KRS. GO LD BERG
Zum 88. Geb. am 10.01.2011 Frau Dora 

URODA geb. Hanke, 40699 Erkrath, Am Kor- 
resberg 3

Zum 79. Geb. am 01.01.2011 Frau Elli 
SCHWARZ geb. Weinet', 88410 Bad Würzach, 
Riedhöfe 4

TIEFHARTM ANNSDORF
Zum 88. Geb. am 03.01.2011 Frau Hildegard 

STRUCK geb. Klose, Oberdorf, 58313 Her­
decke, Westender Weg 34 .

Zum 85. Geb. am 04.01.2011 Frau Elisabeth 
LEITZKE geb. Antonacci, 48565 Steinfurt, 
Wemhöfer Stiege 5
feZum 83. Geb. am 07.01.2011 Frau Irmgard 
PUBAJN geb. Kindler, 22117 Hamburg, Tabu­
latorweg 12

Zum 82. Geb. am 20.01.2011 Frau Inge 
ZINGEL, 02828 Görlitz, Scultetusstr. 35, Frank 
Sichau

Zum 81. Geb. am 27.12.2010 Frau Rose­
marie BRÜNNER geb. Liebs, auch Kauffung, 
Hauptstr. 208, 22393 Hamburg, Goppeltweg 24

Zum 80. Geb. am 21.12.2010 Herrn Emil 
GEISLER, Ratschin, 33719 Bielefeld, Hein- 
rich-Heine-Str. 10

Zum 80. Geb. am 19.01.2011 Herrn Günter 
FRANKE, (Tschierschke), 48691 Vreden, Pfer­
demarkt 38

Zum 79. Geb. am 31.12.2010 Frau Erna 
HERDE geb. Geister, 33739 Bielefeld, Weißes 
Feld 9
oro am 22.12.2010 Herrn Hots
SCHONFELDER, 34513 Waldeck, Pappel
weg 6

Zum 77. Geb. am 05.01.2011 Frau Instebonr 
TRAUTMANN geb. Ritter, 32756 Detmolch 
Saganer Str. 23

Zum 76. Geb. am 26.12.2010 Frau Hannelore 
WERNER, 33619 Bielefeld, Droste-Hülsh.-
Str. 28

Zum 76. Geb. am 29.12.2010 Herrn Werner 
TRAUTMANN, 48565 Steinfurt, Alaunstr. 14 

Zum 76. Geb. am 12.01.2011 Frau Ursel 
WESSELS geb. Ende, 48691 Vreden, Danziger 
Str. 14

E ure  Betty Drescher

VORHAUS
Zum 86. Geb. am 24.12.2010 Frau Erna 

ROTH geb. Scholz, 99867 Gotha/Thüringen, 
Arndtstr. 31
ornr"1 ^ am 24.12.2010 Frau Anneliese 
bCI-IAFER geb. Buchwald, 52156 Monschau, 
Erlenweg 5

W IL H E LM SD O R F
Zum 87. Geb. am 24.12.2010 Frau Betty 

DRESCHER geb. Conrad, 51379 Leverkusen, 
Wilhelmstr. 30

Zum 83. Geb. am 19.01.2011 Frau Ilse 
SCHLÜTER geb. Fröhlich, 38226 Salzgitter 

Zum 83. Geb. am 19.01.2011 Frau Gisela 
STOLL geb. Fröhlich, 67433 Neustadt an der 
Weinstraße, Brauchweiler Hof 167 

Zum 81. Geb. am 09.01.2011 Frau Eva STI- 
ENHÖVER geb. Roericht, 33397 Rietberg, 
Neuenkirchener Str. 229

Ich w ünsche allen W ilhelm sdo rfe r H ei­
m atfreunden und A ngehörigen  ein  frohes 
und gesegnetes W eihnachtsfest sow ie ein 
gesundes Jah r 2011.

E ure Betty Drescher

WITTGENDORF
Zum 85. Geb. am 08.01.2011 Frau Charlotte 

LAFELD, 45661 Recklinghausen, Walter- 
Wenthe-Str. 43

Zum 84. Geb. am 31.12.2010 Frau Helene 
RUHFAUT geb. Krause, 59174 Kamen, Stetti­
ner Str. 10

Zum 82. Geb. am 08.01.2011 Frau Erna 
BUSCH geb. Lange, 59174 Kamen, Zum Mühl­
bach 11

Zum 79. Geb. am 23.12.2010 Frau Marta 
SERAPHIN geb. Jahn, 02977 Hoyerswerda, 
Franz-Liszt-Str. 37

Zu in 79. Geb. am 25.12.2010 Herrn Willi 
SERAPHIN, 02977 Hoyerswerda, Franz-Liszt- 
Str. 37

A llen  W ittg en d o rfe rn  und A ngehörigen  
in N ah  und F ern  w ünschen  w ir ein  geseg­
netes W eih n ach tsfest und  ein gesundes 
N eues J a h r  2011 und  ho ffen tlich  ein  W ie­
derseh en  in  H eeren  im  Ju n i 2011 .

M it h e im a tlich en  G rü ß en

Gerhard und  Waltraut Sturm  

W O IT SD O R F
Zum 86. Geb. am 25.12.2010 Herrn Herbert 

GOLDBACH, 51109 Köln, Lehmbacher Wes 
54

Zum 81. Geb. am 16.01.2011 Frau Irma 
BECKER geb. Bachmann, 41063 Möncheng­
ladbach, Adolf Wagner-Str. 17

Zum 77. Geb. am 11.01.2011 Herrn Herbert 
SCHMIDT, Ehern, v. Ursel geb. Walter, 06120 
Halle, Imkerweg 7

Zum 75. Geb. am 14.01.2011 Frau Rita 
KRUSE geb. Walter, 06466 Gatersleben, Hans- 
Stubbe-Str. 3

A llen W oitsdorfern  w ünschen  w ir e in  
frohes W eihnach tsfest und ein  g esu n d es  
N eues Jah r 2011 sow ie allen K ranken  e ine  
gu te  B esserung .

M it heim atlichen  G rüßen

Leni und Arthur Kuhnt 

W O LFSD O RF
Zum 91. Geb. am 05.01.2011 Frau Christa 

FLEISCHER geb. Frömberg, Gerichtskret­
scham b. Goldberg, 75446 Wiernsheim, Beetho- 
venstr. 4

Zum 78. Geb. am 03.01.2011 Herrn August 
WIRTH, Ehern, v. Gisela geb. Groer, 27257 
Sudvvalde, Heidhofstr. 35

Bitte geben Sie bei 
den Überweisungen 
„Bezugsgeld 201V ‘ 

immer Ihre 
Kundennummer 

an.
Sie steht auf der letzten Seite 

oben rechts bei Ihrer Anschrift.

Neue Anschriften

HAYNAU
HARK Christa geb. Loos (Töpferstr. 1), 

84518 Garching, Schloßbergstr. 2a 
BIELAU

NEUMANN Frieda geb. Weinknech1, 41334 
Nettetal, Landstr. 28, Marienheim 
PROBSTHAIN

STAHR Waltraut geb. Kindler, 01589 Riesa. 
Mergendorfer Weg 41

HUHLER Brigitte geb. Reinsch, 42897 Riesa, 
Bergisch-Born 128 A 
ÜBERSCHAR

JANECK Esta geb. Rother, 90453 Nürnberg, 
Reichelsdorfer Hauptstr. 94, AWR-Heim

Wir freuen uns über diese 
neuen Bezieher

FASTNER Rudolf, Kleinhelmsdorf, 95643 
Tirschenreuth, Frans-Schubert-Str. 2

PALESE Charlotte geb. Seifert, Röversdorf, 
37520 Osterode/Harz, Schlesische Su\ 45

WEIDELE Ruth geb. Gelfert, Sandwaldau. 
02633 Göda, Dahren 14
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f  Unsere Toten t
GOLDBERG

THOMSEN Inga geb. Wundrack (Reiflerstr. 24, Lebensmittelgeschäft, 
Vater Reinhold Wundrack), DK 6000 Kolding, Basagervej 26, am 
20.11.10,90 Jahre

ZOBEL Ilse geb. Rau (Schmiedestr. 8), 50968 Köln, Hochkirchener 
Str. 21, am 19.11.10,95 Jahre 
HAYNAU

STEINBRECHER Ursula geb. Welz, 21730 Balje, Bahnhofstr. 33, am 
01.11.10, 90 Jahre 
SCHÖNAU A. K.

WAGNER Joachim (Hirschberger Str. 31), 01683 Nossen, Waldheimer 
Str. 20, im Nov. 2010, 85 Jahre

STURM Margarete geb. Feulner (Hirschberger Str. 48), 97074 Würz­
burg, Zeppelinstr. 67, Seniorenwohnanlage am Hubland, am 07.11.10, 
87 Jahre

LEENIG Walter (Ring 27), 99439 Haindorf b. Weimar/Thür., Im Dorfe 23, 
am 25.10.10, 78 Jahre 
ALZENAU

SCHOLZ Walter, 04808 Thallwitz, OT Kollau, Nr. 7, am 7.11.10, 
82 Jahre 
GÖLLSCHAU

HAULITSCH Willi, 95460 Bad Bemeck, Galgenberg 2, am 19.08.10, 
79 Jahre
HARPERSDORF

ALBERS Elli geb. Hainke, 27232 Sulingen, Vorwohlde 18, am 17.11.10, 
85 Jahre

DIEßELBERG Erna geb. Hoffmann, 27239 Twistringen, Lindenstr. 72, 
am 10.11.10, 82 Jahre 
KAUFFUNG

THOMAS Dora geb. Fehrl (Kauffung Viehring 12), 94121 Salzweg, 
Anglstr. 20, Im November 2011, 81 Jahre 
KLEINHELMSDORF

HAUKE Nortburga geb. Friebe (Schwester von Hedwig Engel), CAN 
Egmonton/Alberta, 9937-82 Str., am 19.10.10, 79 Jahre 
KON RADS WALDAU

BEER Günter, 67346 Speyer, Else-Krieg-Str. 3, am 23.10.10, 85 Jahre 
PROBSTHAIN

NAUMANN Sigrid geb. Stephan, 01587 Riesa, Bahnhofstr. 12, am 
12.10.10, 64 Jahre

KOEPKE Flans (Ehern. Von Christa geb. Heinrich), 28207 Bremen, 
Surfeldstr. 104, am 10.11.10, 72 Jahre 
STRAUPITZ KRS. GOLDBERG

SCHACH Else geb. Burghardt, 31688 Nienstädt, Knobbenallee 25, 
am 21.10.10, 88 Jahre 
TIEFHARTMANNSDORF

HUBAJN Günter (Ehern, v. Irmgard geb. Kindler), 22117 Hamburg, 
Tabulatorweg 12, am 15.11.10, 87 Jahre 
WILHELMSDORF

BRIESECK Erika geb. Walter, 59872 Meschede, Auf der Knippe 15, 
am 10.11.10, 81 Jahre

Familienanzeigen in der Heimatzeitung 
informieren alle Heimatfreunde

Z7*.rohe Weihnachten, 
ein gutes neues Jahr 
und ein herzliches Dankeschön 
für die erwiesene Treue 
allen unseren Lesern, 
Ortsbetreuern, Kunden 
und Mitarbeitern.

H e lm u t P reußler Verlag + Druck
Dagmarstraße 8 • 90,482 Nürnberg 
Tel. 0911/9 54 78-0 • Fax 0911/54 24 86 
www.preussler-veriag.de 
preussler-verlag@t-online.de

Meine Kraft ist nun zu Ende, 
nimm mich, Herr, in Deine Hände.

Nach einem erfüllten Leben ist unsere Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin 
und Tante in ihrem vertrauten Heim friedlich 
entschlafen.

Ruth Geister
geb. Krause

*25.-12.1926 +04.09.2010

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
w ir Abschied/

Martin Geisler und Anita Otto 
Iris Geisler-Berneis, geb. Geisler 
und Siegfried Berneis 
mit Nora, Bastian und Paul 
Johanna Herrmann, geb. Krause 
Ruth Just, geb. Geisler und Heinz Just 
Christel Westbrock 
Brigitte Just
Reinhard Just und Marlies Puschmann 
im Namen aller Angehörigen

Osterode am Harz, Hengstrücken 34
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand am Donners­
tag, dem 16. September 2010, in der Friedhofskapelle in Osterode am 
Harz statt.

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Inga Anneliese Thomsen
verw. Hilger, geb. Wundrack

geb. 31.8.1920, gest. 20.11.2010 in Dänemark 
früher Goldberg/Schlesien, Reiflerstr. 24

In Liebe und Dankbarkeit

Carl und Jette Hilger

Morten und Jette Hilger
mit Simone, Mathias und Theodor
Klaus und Marianne Hilger 
mit August, Clara Marie und Ellen

DK - 6000 Kolding, Gammel Sandbjerg 31
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